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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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traditionell blicken wir 
zum Ende unserer letz-
ten Stadtratssitzung auf 
das zu Ende gehende 
Jahr zurück und wagen 
auch einen Ausblick in 
die Zukunft. So will ich 
auch heute kurz Bilanz 
ziehen und freue mich 
auch auf die jeweiligen 
Redebeiträge der Frak-
tionen.

Herausragend war für 
die Städte Bad Kissingen 
und Bad Neustadt im 
Jahr 2018 die Aufstu-
fung zum Oberzentrum. 
In der Teilfortschrei-
bung des LEP, die am 
01.03.2018 in Kraft ge-
treten ist, wurden die 
Städte Bad Kissingen 
und Bad Neustadt als 
gemeinsames Doppel-
oberzentrum festgelegt. 
Diese Festlegung spie-
gelt die Bedeutung der 
beiden Städte für ihr 
Umland und ihren Ver-
flechtungsbereich wi-
der. Der am 01.07.2018 
geschlossene Landes-
planerische Vertrag zum 
gemeinsamen Doppel-
oberzentrum soll die 
Kooperation der bei-
den Städte stärken und 
als Basis der zukünfti-
gen nachhaltigen Ent-
wicklung als Doppel-
oberzentrum dienen. 
Es zeichnet sich zudem 
vor dem Hintergrund 
der konjunkturellen 
und strukturellen Wirt-
schaftsentwicklungen 
und eines stetig wach-
senden Aufgabenspek-

trums immer mehr ab, 
dass künftig viele Auf-
gaben in enger Abspra-
che miteinander und in 
einem interkommuna-
len Denken und Handeln 
besser bewältigt werden 
können. 

In Bad Neustadt wurde 
im Jahr 2018 wieder 
kräftig investiert. Große, 
für die Stadtentwick-
lung wichtige Hochbau-
maßnahmen zeigen sich 
im Stadtbild. Private und 
öffentliche Baustellen 
im gesamten Stadtge-
biet, mit allen positiven 
wie auch unangeneh-
men Seiten, begleiteten 
die Stadtbesucher. Der 
Campus des Rhönklini-
kums, der im Dezember 
eröffnet wurde, der Neu-
bau des Hotels Schwan 
& Post am Hohntor, die 
Erweiterungsbauten am 
Landratsamt, die Neu-
bauten der Firmen Jopp, 
Pia/Preh und Kunert, die 
im kommenden Jahr fer-
tiggestellt werden – nur 
um einige zu nennen 
– sowie zahlreiche wei-
tere Vorhaben. Parallel 
dazu wurde die Infra-
struktur verbessert: 
Eine Vielzahl von Bau-
maßnahmen an Straßen 
und Brücken sowie den 
Breitband und Nahwär-
meausbau haben alle 
Bürgerinnen und Bürger 
an der angespannten 
Verkehrssituation ge-
spürt. Baumaßnahmen 
in der Hohnstraße, an der 
BayWaKreuzung, der Be-

sengaustraße, der Kirch- 
straße in Herschfeld, der 
Leutershauser Straße in 
Brendlorenzen und die 
Sperrung der Mühlba-
cher Brücke behinder-
ten den Verkehr. Für die 
nächsten Jahre stehen 
weitere Großprojekte 
an. 

Die Altstadtsanierung 
und der „Brückenschlag“ 
werden fortgeführt, 
das „MöbelPfeufferGe-
lände“ neu bebaut, die 
Siemensstraße und das 
Bahnhofsumfeld neu 
geordnet. Viele weitere  
Straßenausbau und Er-
schließungsmaßnahmen 
stehen im Programm. 
Die Stadt Bad Neustadt 
investiert und erneuert 
sich. Diese Dynamik ist 
in jedem Bereich der 
Stadt zu spüren. 

ALTSTADTSANIERUNG/
STADTENTWICKLUNG

Altstadtsanierung
Bereits 1976 hat die 
Stadt Bad Neustadt das 
erste Sanierungsgebiet 
in der Altstadt festge-
setzt. Die Erhaltung der 
s t a d t b i l d p r ä g e n d e n 
Bausubstanz und des 
Ensembles Altstadt wer-
den auch weiterhin eine 
wichtige Aufgabe der 
Stadtplanung sein. 
Obwohl in der Altstadt 
die Sanierungsprogram-
me seit über 40 Jahren 
laufen, ist der Erneue-
rungsbedarf nach wie 
vor groß. 
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Die Veränderung im Einzelhan-
del sowie der Modernisierungs-
stau sind deutlich zu spüren. Die 
Wohn und Geschäftshäuser im 
Altstadtensemble prägen das 
Stadtbild und schaffen Identi-
tät. Zukunftsfähige Nutzungs-
konzepte für diese kleinteilige 
Baustruktur sind notwendig. 
Die ortsbildprägenden Gestal-
tungselemente gilt es neu zu 
interpretieren und trotzdem das 
denkmalgeschützte Ensemble 
zu erhalten sowie weiter zu ent-
wickeln.

Kommunales Förderproramm
Zur Unterstützung der privaten 
Hauseigentümer wird in den Sa-
nierungsgebieten I und II West-
liche und Östliche Altstadt das 
Kommunale Förderprogramm 
zur Erhaltung der Bausubstanz 
weitergeführt. 
Die Stadt Bad Neustadt hat Sa-
nierungsmaßnahmen an der 
Fassade der Karmelitenkloster-
kirche durchgeführt. Im kom-
menden Jahr stehen Maßnah-
men am Rathaus an. Die Fenster 
und der Fassadenanstrich wer-
den erneuert, entsprechend dem 
Beleuchtungskonzept erhält die 
Giebelfassade zur Spörleinstra-
ße hin eine Akzentbeleuchtung. 
In diesem Jahr wurde der Erweite-
rungsneubau des Landratsamtes 
Rhön-Grabfeld in der Spörlein-
straße eingeweiht. Im nächsten 
Jahr  wird das Hotel Schwan & 
Post in der Hohnstraße, nach 
dem Abschluss der umfangrei-
chen Bauarbeiten eröffnet. 

Alte Amtskellerei
Der Gebäudekomplex der Alten 
Amtskellerei in der Kellereigas-
se zählt zu den ältesten Bauwer-
ken in der Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale und steht unter Denk-
malschutz. Seit dem Auszug der 

Justizvollzugsanstalt im Jahr 
1996 stehen die Gebäude zum 
größten Teil leer. 2016 hat die 
Stadt Bad Neustadt die Gebäude 
erworben, um im Zentrum der 
Altstadt diesen Gebäudekom-
plex zu entwickeln und in Wert 
zu setzen. Die gesamte Bausub-
stanz soll saniert werden und 
eine neue, aktuelle publikumsin-
tensive Nutzung erhalten. Es 
ist zu erwarten, dass die Besu-
cherfrequenz eines kulturellen 
Zentrums die Altstadt belebt 
und stärkt. Um Lösungsmöglich-
keiten für diese anspruchsvolle 
Planungsaufgabe zu erhalten, 
bereitet die Stadt Bad Neustadt 
zurzeit einen Architektenwett-
bewerb vor. 

Parkgarage Altstadt
Zentrumsnahe Parkplätze in gu-
ter Qualität sind ein weiteres 
Thema. Die Parkgarage Altstadt 
liegt zentrumsnah, nur wenige 
Gehminuten vom Marktplatz 
entfernt und hat, trotz dieser 
guten Lage noch Kapazitäten 
frei. Im kommenden Jahr wer-
den Sanierungsmaßnahmen an 
der Bausubstanz durchgeführt 
und es bietet sich an, gleichzei-
tig die Akzeptanz der Parkgarage 
zu verbessern. Die Zufahrtsram-
pen werden verbreitert und neu 
angeordnet. Des Weiteren wird 
die barrierefreie Zugänglichkeit 
optimiert sowie die optische 
Erscheinung der Parkebenen 
aufgewertet. Die gesamte Park-
garage erhält eine neue energie-
sparende Beleuchtung 

Erweiterung des Nahwärmenet-
zes der BiomasseWärmeversor-
gungsGmbH
Das Nahwärmenetz der Bio-
masseWärmeversorgungsGmbH 
wurde über den Bildhäuser Hof 
bereits 2017 in die Altstadt ge-

führt. Anwesen am Marktplatz, 
in der Schuhmarktstraße, der Al-
ten Pfarrgasse, der Apotheken-
gasse und in der Spörleinstraße 
wurden inzwischen an das rege-
nerative Nahwärmenetz ange-
schlossen. In diesem Jahr ist das 
Leitungsnetz in die Hohnstraße 
bis hin zum Hohntor verlegt wor-
den. Im Rahmen der Maßnahme 
wurde auch der Pflasterbelag im 
Fahrbahnbereich neu verlegt. 
Die Barrierefreiheit wurde ver-
bessert, indem der Höhenversatz 
zwischen Fahrbahn und Gehweg 
auf ca. 1,5 cm verringert wurde. 

Beleuchtungs und Möblierungs-
konzept Innenstadt
Die Gestaltung des öffentlichen 
Raumes und die Aufenthalts-
qualitäten in der Innenstadt 
sind ein weiterer Standortfak-
tor. Die Straßenbeleuchtung und 
die Möblierung im öffentlichen 
Raum in der Innenstadt erhalten 
zukünftig eine einheitliche Ge-
staltungslinie.
Die Stadtmauer bildet durch 
ihre exponierte Lage einen 
deutlich wahrnehmbaren Auf-
takt zur Altstadt. Entsprechend 
dem Beleuchtungskonzept wer-
den die vertikalen Flächen der 
Stadtmauer mit Bodenstrah-
lern in den Abendstunden in 
Szene gesetzt. In einem Teil 
der Straße wurden bereits die 
neuen Leuchtstelen aufgestellt 
und das einheitliche Park und 
Wegeleitsystem im Stadtbild 
umgesetzt. Insgesamt werden 
für die Beleuchtung der Innen-
stadt 94 bestehende Lichtpunk-
te gegen 81 neue Lichtpunkte  
ausgetauscht. Durch den ge-
ringeren Energieverbrauch der 
neuen Leuchten bei gleicher 
Ausleuchtung der Straßenräu-
me kann eine durchschnittliche 
Energieeinsparung von 75% 



4

Vo
rw

or
t

IHR STADTMAGAZIN
DAMIT SIE BESSER INFORMIERT SIND

erwartet werden. Die verwen-
deten LEDLeuchten verfügen 
zusätzlich über eine autar-
ke Leistungsreduzierung und 
schalten sich automatisch in der 
Zeit von 22.00 Uhr bis 05.00 Uhr 
auf 50% ihrer Leistung zurück.
Im kommenden Jahr werden 
die Seitenstraßen der Alt-
stadt ebenfalls mit den neuen 
Leuchtstelen ausgestattet. Die 
Innenstadt mit Rahmenweg er-
hält neue Sitzbänke und neue 
Abfallbehälter. 

Neue WC-Anlage am Festplatz 
in Bad Neustadt a. d. Saale 
Am Festplatz wurde am 
30.10.2018 die neue Toiletten-
anlage in Betrieb genommen.
Die vorherige Anlage war sanie-
rungsbedürftig, die Anlage am 
Busbahnhof durch einen Brand 
zerstört worden. Für diese neue 
Infrastruktur hat die Stadt Bad 
Neustadt 350.000,00 € inves-
tiert. Der Abbruch der alten WC-
Anlage und der Bau von neuen 
Stellplätzen an der Abbruchstel-
le werden bis zum Jahresende 
2018 abgeschlossen sein.

Brückenschlag und Neuordnung 
des Bahnhofsumfeldes
Die unattraktive Gemengela-
ge an der Meininger Straße mit 
Leerstand und Brachflächen ist 
Vergangenheit. Das Stadtquar-
tier am Altstadtrand entwickelt 
sich positiv zu einem attrak-
tiven Standort. Die Wegever-
bindungen wurden inzwischen 
mit dem 2. Bauabschnitt bis 
zur Siemensstraße fertig ge-
stellt. In diesem Jahr wurden 
dort mit dem 2. Bauabschnitt 
rd. 700.000,00 € investiert. Als 
nächste Maßnahme wird der 
Bereich vom Zollberg bis zur 
neuen Brücke und die noch feh-

lende Wegeverbindung bis zur 
Franz-Marschall-Straße über-
plant. Auch diese Maßnahmen 
werden über das Stadtbauför-
derungsprogramm unterstützt. 
Auf dem „MöbelPfeufferGelän-
de“ ist die alte Bebauung im 
Sommer abgebrochen worden. 
Die neue Bebauung wird mit 
Spannung erwartet. Zur Schaf-
fung von neuem Baurecht hat 
die Stadt Bad Neustadt be-
schlossen den rechtskräftigen 
Bebauungsplan „Altstadt und 
Nähebereich“ an dieser Stelle 
zu ändern. Das Änderungsver-
fahren ist eingeleitet. Zur Ver-
besserung der Zufahrtssituation 
wird der Einmündungsbereich 
der Franz-Marschall-Straße um 
eine Abbiegespur erweitert. Im 
Bereich des Bahnhofs wird auf 
der Basis der Planungskonzep-
tion der Planer umarchitekten 
und JOMALandschaftsarchitek-
ten aus Bamberg gearbeitet. Der 
Parkdruck im Bahnhofsumfeld 
ist enorm angewachsen und in 
Zusammenarbeit mit den dor-
tigen Grundstückseigentümern 
und Firmen werden verschiede-
ne Lösungen zur Schaffung von 
Stellplätzen in den Fokus ge-
nommen. 

Hochwasserschutz 
Bad Neustadt a. d. Saale – BA04
Die Grünzone an der Brend hat 
sich inzwischen zu einem be-
liebten Aufenthaltsbereich ent-
wickelt. Im kommenden Jahr 
soll der letzte Bauabschnitt des 
Hochwasserschutzes zwischen 
Meininger Straße (ST 2445) und 
Bahndamm baulich umgesetzt 
werden.  Die Gestaltung des 
letzten Abschnitts wird an die 
bereits fertiggestellten Berei-
che angepasst. Aufenthaltszo-
nen am Wasser mit Sitzstufen 

und Liegen sollen auch diesen 
Grünbereich attraktiv machen. 
Im Bereich des JUZE wird eine 
Schutzwand errichtet. Im wei-
teren Verlauf wird der Hoch-
wasserschutz mit begrünten 
Schutzdämmen und Mauern 
hergestellt. 

Städtebauliches Rahmenkon-
zept für das Quartier „Hed-
wigFichtel/Frühlings/Ketteler/
Goethestraße/Rhönblick“
Die Kreisklinik in Bad Neustadt 
a. d. Saale wird den Standort in 
der Goethe/und Martin-Luther-
Straße verlassen und an den 
Campus des RhönKlinikums im 
Stadtteil Herschfeld verlegt.
Die bisher von der Kreisklinik 
genutzten Grundstücke und Ge-
bäude in der Goethe- und Mar-
tin-Luther-Straße werden durch 
diese Verlegung frei. 
Für die Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale bietet sich damit die 
Chance, das Gelände in den 
Fokus zu nehmen. Da dieses 
Stadtquartier in direkter Nähe 
zur historischen Altstadt liegt, 
sollte mit der Neuordnung des 
Geländes der Stadtkern nach-
haltig gestärkt werden. Das Ge-
biet umfasst ca. 8 ha. Anhand 
eines Rahmenkonzeptes liegt 
eine Entscheidungsgrundlage 
vor, wie dieses Stadtgebiet zu-
künftig genutzt und entwickelt 
werden kann. 

Sanierungsgebiet Altort Mühl-
bach und Bad Neuhaus
Die Vorbereitenden Untersu-
chungen für das Gebiet „Altort 
Mühlbach und Bad Neuhaus“ 
wurden mit Erlass der Sanie-
rungssatzung für das Sanie-
rungsgebiet „Altort Mühlbach/ 
Bad Neuhaus“ abgeschlos-
sen. Folgende fünf zentrale 
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Projekte, die sich wiederum 
in einzelne Projektbausteine  
aufgliedern, sind zur Umsetzung 
der Sanierungsziele formuliert:

Projektfelder:
1. Aufwertung Kurhausstr. 
   und Plätze
2. Entwicklung 
    Gesundheitsbereich
3. Neues Wohnen
4. Verbesserung Parksituation
5. Ortsbild und Baukultur

Gemeindehaus Mühlbach – 
Feuerwehrhaus
Mit dem Neubau des Feuerwehr-
hauses und der Sanierung des 
Gemeindehauses wurden erste 
Schritte unternommen, um Leit-
ziele aus den Vorbereitenden 
Untersuchungen zum Sanie-
rungsgebiet Altort Mühlbach/
Bad Neuhaus umzusetzen.
Es gilt die historische Mitte von 
Mühlbach zu stärken und wei-
ter zu entwickeln, um einen Ort 
mit Identität zu schaffen. Dies 
beinhaltet eine attraktive und 
hochwertige Gestaltung der Flä-
chen um die Kirche und das Ge-
meindehaus. Die Planungen zur 
energetischen Sanierung des 
Gemeindehauses in Mühlbach 
und der Neubau des Feuerwehr-
hauses wurden intensiv mit den 
Nutzern abgestimmt. Baubeginn 
war Anfang August 2017.
Am 05.11.2018 konnte das Ge-
meindehaus für die Nutzung 
durch die Vereine freigegeben 
werden. Inzwischen ist auch die 
Feuerwehr in die neuen Räume 
eingezogen. 

Bauleitplanung und 
Erschließung
Unter dem Thema „Gesundes 
Wachsen“ hat sich der Stadt-
rat mit den vorhandenen und 

zukünftigen Potenzialflächen 
für Wohnbau und Gewerbe be-
fasst. Im gesamten Stadtgebiet 
wurden im Frühjahr 2018 269 
unbebaute Bauplätze für Wohn-
bebauung sowie 9,8 ha freie 
Gewerbebaufläche festgestellt. 
Der überwiegende Teil der 
Bauplätze sowie des Bauerwar-
tungslandes für Wohnbebauung 
ist in privater Hand und nicht im 
Angebot. Für die Bauflächen in 
Brendlorenzen, Dürrnhof, und 
Löhrieth gibt es bereits Pla-
nungsansätze. 

Aufgrund der großen Nachfrage 
nach Bauplätzen wird die Stadt 
versuchen Bauerwartungsland 
zu erwerben und zu erschließen. 
Im Weiteren wird mit dem För-
derprogramm „Wiederbelebung 
der Altortbereiche“ die Innen-
entwicklung gefördert. Bis zu 
40.000,00 € Zuschuss können 
für Maßnahmen bei Einhaltung 
der Fördervoraussetzungen von 
der Stadt gewährt werden.

Baugebiet Herschfeld „Helfert“
Der Stadtrat hat in seiner Sit-
zung vom 17.05.2018 beschlos-
sen, einen Bebauungsplan für 
die Teilfläche des Grundstücks 
FlurNr. 151 der Gemarkung 
Herschfeld, Lage: Helfert, aufzu-
stellen. Das künftige Baugebiet 
hat eine Größe von ca. 7.130 m² 
und wird über den Mühlenweg 
erschlossen. Geplant sind acht 
Bauplätze mit Größen zwischen 
ca. 510 m² bis über 1000 m² für 
eine Wohnhausbebauung.

Erschließung des Baugebietes 
„Westlich der Berliner Straße“
Die Arbeiten zur Erschließung 
des neuen Baugebietes „West-
lich der Berliner Straße“ für die 
Bereitstellung von 29 Bauplät-

zen konnten im Mai 2018 abge-
schlossen werden.
Neben dem Bau von ca. 440 m 
Straße einschl. Gehwege und 
Parkflächen wurden ca. 900 m 
Hauptkanalleitungen in Stahl-
beton der Dimension DN 300 
bis DN 600 erstmals hergestellt 
bzw. erneuert. Zum Schutz vor 
Oberflächenwasser aus den sich 
oberhalb des Baugebietes be-
findlichen Hangflächen wurden 
rund 200 m Graben hergestellt. 
Das hier abfließende Regenwas-
ser wird in einem Rückhaltebe-
cken mit einer Größe von 175 
m³ zwischengespeichert und 
anschließend gedrosselt in das 
Kanalnetz abgegeben.
Weiterhin wurden neue Lei-
tungen für die Versorgung der 
neuen Baugrundstücke mit Was-
ser, Strom, Telekommunikation 
(Glasfaser bis in die Gebäude) 
verlegt. Die Straßenbeleuch-
tung wurde mit energiesparen-
den und insektenfreundlicheren 
LED–Leuchtmitteln ausgestat-
tet.

Ausbau der Würzburger Straße 
– Abschnitt „St.-Bruno-Straße 
bis St.-Konrad-Straße“
Die Würzburger Straße wurde 
im Bereich der Einmündung St.-
Bruno-Str. bis zur Einmündung 
in die St.-Konrad-Straße auf ei-
ner Länge von 380 m erneuert. 

Erschließung des Industrie-
parks „Am Altenberg“ mit Neu-
anbindung an die B 279 – 2. BA
Die Arbeiten für den 2. Abschnitt 
zur Erschließung des neuen In-
dustrieparks „Am Altenberg“ 
einschließlich der Anbindung an 
die B 279 konnten zum Jahres-
ende 2017 nach rund 2jähriger 
Bauzeit abgeschlossen werden. 
In diesem Zusammenhang wur-
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de zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse das beste-
hende zu enge und zu niedrige 
Brückenbauwerk abgebrochen 
und ein neues Bauwerk mit 10 m 
lichter Breite und 4,70 m lichter 
Höhe errichtet. 

SCHULEN UND KINDERGÄRTEN

Grundschule, Sporthalle und 
Hort im StT Herschfeld – Sanie-
rung, Umbau und Teilneubau
In der Aula der Grundschule fand 
am 26.10.2018 die feierliche 
Einweihung des neuen Schulge-
bäudes mit dem angeschlosse-
nen Hort und der Turnhalle statt. 
Insgesamt hat die Stadt in die-
sen Schulstandort rd. 8 Mio. € 
investiert. Die Baumaßnahme 
startete im März 2016 mit den 
Arbeiten am Neubau des Schul-
gebäudes. Pünktlich nach den 
Pfingstferien 2017 konnte die 
Grundschule bereits die neuen 
Räume beziehen. Nach rd. 2 1/2 
jähriger Bauzeit ist in Herschfeld 
ein hochmodernes Schulgebäu-
de mit Hort und Sporthalle in 
Passivhausstandard entstanden. 

Kindergarten Lebenhan – Gene-
ralsanierung sowie Neugestal-
tung der Außenanlage
Im StT Lebenhan wird der Kin-
dergarten generalsaniert und 
baulich umstrukturiert. Künftig 
sollen hier 25 Kinder betreut 
werden. Davon sind 5 Plätze 
Kinderkrippenplätze für Kinder 
unter 3 Jahren. Die Investiti-
onssumme beläuft sich auf rd. 
635.000,00 €.

Kindergarten Maria Himmel-
fahrt
Der Kindergarten Maria Himmel-
fahrt wird mit einem zweigrup-
pigen Anbau einer Kinderkrippe 

erweitert. Die Betreuungsplätze 
werden von bislang 75 Plätzen 
auf dann 99 Plätze aufgestockt. 
Zukünftig können hier 75 Re-
gelkinder und 24 Krippenkinder 
betreut werden. Im Zuge der 
Maßnahme wird auch die Barrie-
refreiheit verbessert. Mit einem 
Aufzug sowie einer Rampe wer-
den die verschiedenen Ebenen 
verbunden.  

Evangelischer Kindergarten
Die evangelische Kirche errich-
tet an der Hedwig-Fichtel-Str. 
einen Kindergartenneubau mit 
Kinderkrippe. 

FRIEDHÖFE, KIRCHEN UND BILD-
STÖCKE
Friedhof Altstadt Bad Neustadt 
a. d. Saale
Der Wandel der Bestattungs-
formen  weg vom klassischen 
Erdgrab  hin zu einer weniger 
flächenintensiven Urnenbestat-
tung lässt sich deutlich an den 
großen leergefallenen Gräber-
feldern im Altstadtfriedhof ab-
lesen. Eine umfassende Umge-
staltung ist unumgänglich. Eine 
Teilfläche des Friedhofs wurde 
bereits 1998 saniert. Verschie-
denste Bestattungsformen sol-
len nach der Umgestaltung auf 
der Friedhofsfläche ermöglicht 
werden. Eine intensive Bür-
gerbeteiligung hat im Frühjahr 
stattgefunden.

Ziele der Sanierungen des Alt-
stadtfriedhofs:
• Schaffung eines Rasenfried-

hofs mit kleineren Pflegeflä-
chen vor den Grabsteinen

• Variable Belegung mit allen 
gängigen Grabarten in Rei-
he unter Anwendung eines  
Rasters

• Orte zur Begegnung, Ruhe 

und Besinnung schaffen
• Einfahrt, Zufahrt und Park-

situationen verbessern 
• Zugänge, Parkplätze und 

Friedhofsfläche barrierefrei 
gestalten 

• Entwicklung eines Entsor-
gungskonzepts

• Mehr Sitzgelegenheiten
• Keine Abteilungen für be-

stimmte Grabarten, z.B. Fa-
miliengräbern oder Kinder-
gräbern

• Auflösung der Pflanzstreifen 
unter den Urnenwänden

Die anstehende Friedhofsanie-
rung soll in zwei Bauabschnit-
ten durchgeführt werden. Die 
Bauzeit ist jeweils von Ostern 
bis Allerheiligen.

Der erste Abschnitt ist 2019 
geplant. Dieser umfasst den 
Haupteingang mit Vorplatz am 
Hohntor, die Fläche vor der 
Stadtmauer bis zum Hauptweg 
einschließlich der ersten Grab-
reihe, die am Weg liegt, die Flä-
che vor der Eingangshalle und 
vor der Urnenwand an der Goe-
thestraße, die Parkplätze und 
die Zufahrt an der Aussegnungs-
halle Goethestraße.
Der zweite Abschnitt ist für 
2020 geplant und betrifft das 
mittlere Gräberfeld zwischen 
Hauptweg und dem bereits sa-
nierten Gräberfeld.
Die Kosten für die Friedhof-
sanierung wurden auf rd. 1,8 
Mio. € geschätzt. An der Aus-
segnungshalle werden im 
kommenden Jahr Sanierungs-
maßnahmen mit einem Kosten-
volumen von rd. 300.000,00 € 
umgesetzt.
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STRASSEN- UND UNTERHALTS-
MASSNAHMEN
Herschfeld: Ausbau der Kreis-
straße NES 20 im Bereich Fall-
torstraße/Kirchstraße/Königs-
hofer Straße 
Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
und die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale planen die Falltorstraße, 
Königshofer Straße und Kirch-
straße (NES 20) in Herschfeld, 
die in vielen Bereichen Schäden 
und bauliche Defizite an der 
Fahrbahn und den Gehwegen 
aufweist, auszubauen. Die Fe-
derführung für die Maßnahme 
liegt beim Landkreis RhönGrab-
feld. Die Maßnahmenplanung 
sieht vor, die Fahrbahn in der 
Falltor und Kirchstraße auf einer 
Länge von ca. 950 m und einer 
Breite von 6,00 m auszubau-
en. Die Gehwegbreiten sollen 
durchgängig – soweit umsetzbar 
auf mindestens 1,50 m verbrei-
tert und barrierefrei mit „Auf-
findefeldern“ gestaltet werden. 
Parkplätze werden im Bereich 
der Falltorstraße und an der 
Schule eingeplant. Der Kreu-
zungsbereich Königshofer Stra-
ße/Falltorstraße wird in diesem 
Zuge hinsichtlich einer sicheren 
und behindertengerechten Que-
rungsmöglichkeit für Fußgänger 
überplant. Hier ist eine Lichtzei-
chenregelung vorgesehen. Am 
22.10.2018 fand hierzu eine 
Anliegerversammlung statt. Die 
vorgetragenen Hinweise wer-
den im Weiteren betrachtet und 
mit dem Stadtrat in einer der 
nächsten Sitzungen erörtert.

Liebenthaler Straße: Kanalbau-
arbeiten Abwasserverband
Der Abwasserverband SaaleLau-
er hat bereits in diesem Jahr den 
hydraulisch überlasteten Haupt-
sammler in der Liebenthaler 

Straße im Stadtteil Herschfeld 
von DN 300 auf DN 800 auf ei-
ner Länge von ca. 160 Metern 
erneuert. In diesem Zuge wur-
den im Auftrag der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale alle Hausan-
schlüsse und Straßeneinlauflei-
tungen im öffentlichen Bereich 
instandgesetzt.

Brendlorenzen: Ausbau der 
Kreisstraße NES 8 
Das Verkehrsaufkommen in 
der Hauptstraße in Brendloren-
zen belastet die Anwohner und 
den Ort. Die Verkehrsuntersu-
chungen haben gezeigt, dass es 
möglich ist, die innerörtliche 
Hauptstraße, durch Verlagerung 
des überörtlichen Verkehrs auf 
die Bundesstraße B 279, zu ent-
lasten. Um die prognostizierte 
Verkehrsentlastung zu errei-
chen, sind bauliche Maßnahmen 
erforderlich. Die Änderung der 
Vorfahrtssituation im Bereich 
der Leutershauser in die Haupt-
straße und die Errichtung eines 
Kreisverkehrs am Ortseingang 
stehen als nächste Baumaßnah-
me an. Der Landkreis RhönGrab-
feld und die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale haben die Planungen 
gemeinsam erstellt. Die Kreis-
straße NES 8/Leutershauser 
Straße wurde zum Baubeginn 
ab 24. September 2018 für den 
Verkehr gesperrt. Die Maßnah-
me wird in 4 Bauabschnitten 
durchgeführt.
Der Ausbau erfolgt durch den 
Landkreis RhönGrabfeld unter 
Beteiligung der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale. Im Rahmen der 
Straßenbaumaßnahme werden 
auch die Straßenbeleuchtung 
sowie die Wasser und Abwasser-
leitungen erneuert und verbes-
sert.

Bau einer Querungshilfe an der 
Kreisstraße NES 9 beim Triama-
re
Es war immer wieder festzu-
stellen, dass die Besucher des 
Triamare die Fahrbahn der Mühl-
bacher Straße im Bereich der 
Straßenaufweitung von 2spu-
rig auf 4spurig queren. Viele 
Menschen können auf Grund 
der steilen Rampe nicht über 
die Falaiser Brücke gehen. Aus 
Gründen der Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer wurde dem 
Bau einer Querungshilfe vom 
Parkplatz „Am Zent“ über die 
Kreisstraße NES 9 zugestimmt.
Die Bauarbeiten wurden durch 
den städt. Bauhof ausgeführt 
und im November 2018 fertig 
gestellt.

Mühlbacher Straße/Kreisstraße 
NES 9: Sanierung der Saalebrü-
cke 
Die Saalebrücke in der Mühlba-
cher Straße wurde im November 
1969 in Betrieb genommen und 
muss auf Grund der festgestell-
ten Schäden unter Vollsperrung 
saniert werden. 
Zur Kosten und Energieeinspa-
rung sowie zur Reduzierung der 
„Lichtverschmutzung“ wird im 
Zuge der Sanierungsarbeiten 
die Beleuchtung auf der westli-
chen Brückenseite im Handlauf 
und im restlichen Straßenver-
lauf  vom Ende des Parkplatzes 
„Am Zent“ bis zur Einmündung 
in die Löhriether Straße  zurück-
gebaut. Der städtische Anteil an 
den Sanierungskosten beläuft 
sich nach der aktuellen Kosten-
berechnung auf ca. 664.000,00 
€ brutto. 

Straßenunterhalt
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le hat in ihrer Zuständigkeit rd. 
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80 km Straße, rd. 32 km Geh und 
Radwege und rd. 173 km Flur-
wege zu betreuen. Für den jähr-
lichen Straßenunterhalt werden 
im Haushalt der Stadt rd. 2,78 
Mio. € bereitgestellt. 
In folgenden Straßen wurden im 
vergangenen Jahr Straßenun-
terhaltungsarbeiten durch den 
Städtischen Bauhof durchge-
führt: 
• Am Langen Hans 
• Kellereigasse 
• Schuhmarktstraße 
• Am Zollberg 
• Kirchpforte 
• Schweinhofer Straße
• An der Brend 
• Kurhausstraße
• Siechenweg 
• Bauerngasse 
• Löhriether Straße 
• Siemensstraße
• Bertha von Suttner Straße
• Markplatzstraße
• Spörleinstraße 
• Bildhauser Straße 
• Meininger Straße 
• St.BrunoStraße
• Brunnenweg 
• Mühlbacher Straße –
 Fußgängerquerung 
• St.KilianStraße
• Falltorstraße 
• Mühlbacher Straße 
• TheodorJoppStraße 
• Gartenstraße 
• Mühlenweg 
• Von Guttenberg Straße
• Gottfried-Keller-Straße 
• Neuhauser Straße 
• Wagstadter Straße 
• Hauptstraße 
• Nürnberger Straße  
• Waldweg
• Hohnstraße 
• Promenadenstraße 
• Walter-Preh-Straße 
• Höpfnergasse 
• Rederstraße 

• WilliLemmStraße
• Industriestraße 
• Rödleser Weg 
• Zwiebelgasse 
• Jahnstraße 
• Saalestraße
 
SPIELPLÄTZE

Spielplatz Lebenhan
Nach der Teilsanierung des 20 
Jahre alten Spielplatzes wurde 
Ende Juli 2018 die Neueröffnung 
gefeiert. Das zentrale Element 
ist eine vielseitige 4TurmKom-
biSpielanlage aus Lärchenholz 
mit einer markanten Röhrenrut-
sche und einer Anbaurutsche 
mit Edelstahlbelag. Die ca. 3 bis 
5 m hohen Türme sind durch vier 
verschiedene Brücken mitein-
ander verbunden. Schräge Auf-
stiegsrampen, mehrere Kletter-
platten, eine Hangelleiter, eine 
Rutschstange und zwei schräge 
Erker mit Bullaugen machen die 
Anlage zu einem vielseitigen 
Erlebnis. Ein Krippen/Kleinkind-
bereich führt auch die Kleins-
ten an diese bemerkenswerte 
Spielgerätekombination heran, 
die durch einen hohen Spielwert 
besticht. Viel Spaß für Groß und 
Klein verspricht auch die Dop-
pelschaukel mit einem zusätzli-
chen „Vogelnest“. Investitions-
kosten 48.500,00 €.
Sanierung Spielplatz Walter-
PrehStraße
Der Spielplatz in der Walter-
PrehStraße wurde bereits im 
Herbst 2017 aufgebaut und 
kann seit dem Frühjahr 2018 
wieder vollständig genutzt  
werden. Die neue Gerätekombi-
nation im zentralen Teil hat zwei 
Rutschen, eine Hängebrücke, 
eine horizontale Hangelleiter 
und diverse Klettermöglichkei-
ten. Zusätzlich wurde eine neue 

Balkenwippe aufgestellt. Durch 
die Höhenoptimierung der Ne-
benfläche war es möglich gewor-
den, ein Spielhaus mit Sandkas-
ten und ein Federwippentier für 
die Kleinsten sowie eine Dop-
pelschaukel für den gemeinsa-
men Schaukelspaß einzurichten. 
Investitionskosten: 29.000,00 € 
incl. MwSt.

STÄDTISCHER BAUHOF
Die Stadt Bad Neustadt hat 2018 
am Projekt „Mensch inclusive“ 
der Lebenshilfe Schweinfurt teil-
genommen. Durch die Beschäfti-
gung von Menschen mit Behin-
derung auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt leistet die Stadt 
Bad Neustadt einen wertvollen 
gesellschaftlichen Beitrag zur 
Inklusion. Im städtischen Bauhof 
werden zurzeit zwei Mitarbeiter 
als freie Werkstattgänger von 
der Lebenshilfe Schweinfurt be-
schäftigt.
Im städtischen Bauhof werden 
inzwischen einige Fahrzeuge mit 
Elektroantrieb gefahren. Arbeits-
geräte werden Schritt für Schritt 
auf geräusch- und emissionsar-
men Elektroantrieb umgerüstet. 
Die Bauhofgebäude werden mit 
Holzhackschnitzeln beheizt. Re-
genwasser für den Betrieb wird 
in einem Becken gesammelt.

Besondere Projekte im Jahr 
2018
• Errichtung des Rohbaus für 

die WCAnlage am Festplatz
• Bau der Fußgängerquerung 

am Triamare
• Neuanlage Pausenhof Grund-

schule Schulberg 2. Abschnitt
• Aufbau neues Spielgerät am 

Spielplatz Liebenthaler Stra-
ße

• Neugestaltung Spielplatz 
Walter-Preh-Straße
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BAUVERWALTUNG
Ende 2015 wurde vom Stadtrat 
der Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le ein kommunales Förderpro-
gramm für Investitionen zur Wie-
derbelebung der Altortbereiche 
als Richtlinie erlassen, um der 
Abwanderung in die Neubauge-
biete und der fortschreitenden 
Verödung der Altortbereiche 
entgegen zu wirken. Ziel dieses 
Programms ist es, Investitionen 
in leerstehende Anwesen für 
eigen genutzte Wohn- und Ge-
werbenutzung finanziell zu un-
terstützen. Das Förderprogramm 
ist am 01.01.2016 in Kraft ge-
treten und ist zunächst bis zum 
31.12.2020 befristet.
Nach Abschluss sämtlicher Bau-
arbeiten ist der Stadt innerhalb 
von 3 Monaten ein Verwen-
dungsnachweis mit allen dazu-
gehörigen Nachweisen (Bau und 
Handwerkerrechnungen) vorzu-
legen. Die Auszahlung der För-
dermittel (20 % der förderfähi-
gen Kosten, max. 40.000 € + ggf. 
einen Kinderbonus von 1.000 € 
pro Kind) erfolgt nach Prüfung 
des vorgelegten Verwendungs-
nachweises. 
In der Bauverwaltung gab es 
hierzu bereits zahlreiche Anfra-
gen. Aktuell liegen 3 Anträge auf 
Förderung aus dem kommuna-
len Förderprogramm für Investi-
tionen zur Wiederbelebung der 
Altortbereiche zur Bearbeitung 
vor. Dabei handelt es sich um 1 
Grundstück im Stadtteil Brend-
lorenzen und 2 Grundstücke im 
Stadtteil Gartenstadt. Den drei 
Antragsstellern ist nach Prüfung 
ihrer Anträge und einer Vorort-
besichtigung durch das Stadt-
bauamt schriftlich eine Förde-
rung in Aussicht gestellt worden.
Ein Fall konnte in 2017 abge-
schlossen werden. Nach Vorlage 

und Prüfung des Verwendungs-
nachweises ist dem Antragstel-
ler die maximale Förderung von 
40.000, € plus ein Kinderbonus 
von 1.000, € für ein Kind von 
der Stadt ausgezahlt worden. Im 
Hinblick auf zahlreiche weite-
re Bauprojekte (BRK Altenheim, 
Rhönklinikum, private Wohn-
bauprojekte) werden für 2019 
weitere Änderungsverfahren 
von Bebauungsplänen erforder-
lich werden. 

Folgende Bebauungspläne wer-
den hiervon voraussichtlich be-
troffen sein:

• Änderung des Bebauungs-
planes  
„An der Burgstraße“ 

• Änderung des Bebauungs-
planes  
„Am Dolzbach“ 

• Änderung des Bebauungs-
planes  
„Westliche Außenstadt“ 

• Änderung des Bebauungs-
planes  
„Salzburger Leite“

• Änderung des Bebauungs-
planes  
„HerschfeldOst“ 

Aufgrund der weiterhin ho-
hen Nachfrage nach Wohnraum 
bzw. Baugrundstücken in der 
Stadt Bad Neustadt wird die 
Ausweisung neuer Baugebiete 
im Bereich der Stadt und sei-
ner Stadteile in den kommen-
den Jahren einen wesentlichen 
Schwerpunkt in der Arbeit des 
Stadtbauamtes einnehmen. Der 
Bauleitplanung wird somit zu-
künftig ein noch größerer Stel-
lenwert zukommen. 
Mit dem Gesetz zur Änderung 
des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG) vom 26.06.2018 wur-

de in Bayern die Erhebung von 
Straßenausbaubeiträgen rück-
wirkend zum 01.01.2018 abge-
schafft. Damit können ab dem 
01.01.2018 für durchgeführte 
beitragspflichtige Ausbau und 
Erneuerungsmaßnahmen keine 
Straßenausbaubeiträge mehr 
erhoben werden.
Auf der Grundlage des Art. 19 
Abs. 9 KAG sind den Gemeinden 
die aufgrund dieser Gesetzesän-
derung nicht mehr festsetzbaren 
Ausbaubeiträge für beitragsfä-
hige und noch nicht abgerech-
nete Ausbaumaßnahmen auf 
Antrag hin vom Freistaat Bayern 
zu erstatten. Diese Erstattung 
kann ab dem 01.01.2019 bean-
tragt werden. 

FINANZEN
Am 8. März dieses Jahres wurde 
der Haushalt 2018 mit einem 
Volumen von rd. 64,8 Mio. Euro 
verabschiedet, womit das bishe-
rige Rekordvolumen des Vorjah-
res beinahe erneut erreicht wur-
de. Für investive Maßnahmen (= 
eigene Investitionen bzw. finan-
zielle Beteiligung an Investiti-
onen Dritter) waren rd. 20 Mio. 
Euro vorgesehen. Damit lag die 
Investitionsquote der Stadt bei 
rd. 36 %, das heißt, dass 36 % 
der bereinigten Gesamtausga-
ben oder mehr als jeder dritte 
ausgegebene Euro in Investitio-
nen floss.
Auch wenn aufgrund von Ver-
zögerungen bei der Planung 
bzw. durch laufende Förderver-
fahren nicht alle vorgesehenen 
Maßnahmen im Jahr 2018 auch 
tatsächlich umgesetzt werden 
konnten, haben wir haushalts-
mäßig die Voraussetzungen da-
für geschaffen, dass die Infra-
struktur von Bad Neustadt a. d. 
Saale als zentraler Wohn- und 
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Wirtschaftsstandort erneut ver-
bessert und ausgebaut werden 
kann und die Attraktivität unse-
rer Stadt weiter gesteigert wird.

Besondere Beachtung verdient 
der Umstand, dass dieses enor-
me Ausgabenpaket erneut ohne 
Darlehensaufnahme finanziert 
werden kann. Allerdings war 
vorgesehen unsere angesparte 
Rücklage mit 7,2 Mio. Euro in 
Anspruch zu nehmen, so dass 
sich diese auf rd. 7,7 Mio. Euro 
reduzieren würde.

Mit dem Haushaltsverlauf in den 
ersten elf Monaten des Jahres 
2018 können wir in finanzieller 
Hinsicht sehr zufrieden sein. Bei 
den Steuereinnahmen zeich-
nen sich sowohl gegenüber der  
Planung als auch gegenüber 
dem Vorjahr deutliche Mehrein-
nahmen ab. So ist derzeit von 
Steuereinnahmen von 27,3 Mio. 
Euro auszugehen. Das Steuer-
aufkommen liegt damit um 3,7 
Mio. Euro über dem Aufkommen 
des Jahres 2017 und um 2,9 
Mio. Euro über dem Haushalts-
ansatz. Fast 50 Prozent der ge-
samten Steuereinnahmen ent-
fallen auf die Gewerbesteuer, 
die mit einem voraussichtlichen 
Aufkommen von 13,3 Mio. Euro 
(2,8 Mio. Euro über dem Ansatz) 
wesentlich zur Finanzierung der 
städtischen Ausgaben beiträgt. 
Allerdings ist dabei anzumer-
ken, dass hierin Gewerbesteu-
ernachzahlungen von zwei Un-
ternehmen in einem Umfang 
von rd. 2,45 Mio. Euro enthalten 
sind, deren Berechtigungen von 
den Steuerpflichtigen in Frage 
gestellt werden. Die entspre-
chenden Grundlagenbeschei-
de wurden deshalb von diesen 
angefochten. Es ist damit zu 

rechnen, dass die endgültigen 
Entscheidungen hierüber erst 
nach Abschluss von finanzge-
richtlichen Verfahren festste-
hen. Dies bedeutet, dass wir 
unter Umständen erst in eini-
gen Jahren wissen, ob wir diese 
2,45 Mio. Euro behalten dürfen 
oder ggf. wieder zurückzahlen 
müssen. Aufgrund dieser Unge-
wissheit sollten wir diese Beträ-
ge zunächst unangetastet in der 
Allgemeinen Rücklage belassen.

Erfreulich ist auch die Ent-
wicklung bei der zweitgröß-
ten Steuerquelle der Stadt, der 
Einkommensteuerbeteiligung, 
die aufgrund anhaltend hoher 
Beschäftigung und steigender 
Bruttolöhne mit einem Auf-
kommen von 8,4 Mio. Euro, das 
sind 500.000 Euro mehr als im 
Vorjahr und 100.000 EUR mehr 
als geplant, ebenfalls eine we-
sentliche Säule des städtischen 
Haushalts darstellt.

Auch der uns zugewiesene An-
teil am Umsatzsteueraufkom-
men hat sich – u. a. auch auf-
grund seiner Aufstockung um 
die sogenannte Bundesmilli-
arde – sehr positiv entwickelt. 
Mit rd. 3,3 Mio. Euro wurde der 
Vorjahreswert um 900.000 Euro 
überschritten. Hierdurch hat die 
Höhe unserer Umsatzsteuerbe-
teiligung unser Grundsteuer-
aufkommen mittlerweile deut-
lich überholt.
Diese verbesserte Einnahme-
situation und sich abzeichnen-
de Minderausgaben bei den 
laufenden Unterhalts- und Be-
triebskosten für die städtischen 
Einrichtungen sowie bei den 
Personalkosten werden aller Vo-
raussicht nach dazu führen, dass 
der Verwaltungshaushalt einen 

Überschuss und damit eine Zu-
führung an den Vermögenshaus-
halt in Höhe von rd. 9 Mio. Euro, 
das sind 5 Mio. Euro mehr als 
geplant, erwirtschaften kann. 
Diese erhöhte Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt sowie Ver-
zögerungen bei der Durchfüh-
rung der veranschlagten Inves-
titionsmaßnahmen werden nach 
dem derzeitigen Abwicklungs-
stand dazu führen, dass die zum 
Ausgleich des Vermögenshaus-
haltes erforderliche Rücklagen-
entnahme deutlich geringer als 
geplant (7,2 Mio. Euro) ausfallen 
wird. So geht die Stadtkämme-
rei zum Jahresende 2018 von 
einem Stand der Allgemeinen 
Rücklage i. H. v. 12,6 Mio. Euro 
aus. Dieser stehen Schulden in 
Höhe von rd. 11 Mio. Euro ge-
genüber. 
Die ProKopfVerschuldung der 
Stadt beträgt damit 714 Euro 
je Einwohner und überschrei-
tet den zuletzt erhobenen Lan-
desdurchschnitt vergleichbarer 
Städte in Bayern mit 692 Euro je 
Einwohner (Stand 31.12.2016). 
Nach der mittelfristigen Fi-
nanzplanung ist die dauernde 
Leistungsfähigkeit der Stadt 
allerdings nicht gefährdet, da 
der aus diesen Darlehen resul-
tierende Schuldendienst in den 
kommenden Jahren voraus-
sichtlich durch Überschüsse im 
Verwaltungshaushalt abgedeckt 
werden kann.

Insgesamt können wir feststel-
len, dass die Stadt über eine 
grundsolide Haushaltslage ver-
fügt, die dem Stadtrat auch in 
den kommenden Jahren Hand-
lungsspielräume für die Wei-
terentwicklung des Wohn- und 
Wirtschaftsstandortes Bad Neu-
stadt a. d. Saale ermöglicht. 
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Trotz der aus den Großprojekten 
(Stadthalle, Schulsanierungen, 
Kindertageseinrichtungen) er-
wachsenen, finanziellen Belas-
tungen bleibt für die anderen 
Initiativen unserer Stadt, insbe-
sondere für die freiwilligen Leis-
tungen an die örtlichen Vereine 
und Verbände, am Ende noch 
Geld zur Verfügung.

Auch wenn sich der Haushalt 
2019 und der Finanzplan 2020 
bis 2022 derzeit noch in der Vor-
bereitungsphase befinden, ist 
erkennbar, dass die Finanzaus-
stattung der Stadt Bad Neustadt 
neben einer Konsolidierung un-
seres Haushaltes immer noch 
genügend Spielraum für erfor-
derliche, zukunftsweisende In-
vestitionen eröffnet.
Allerdings ist angesichts der 
bereits jetzt absehbaren, kon-
junkturellen Eintrübung im Eu-
roRaum wie auch in Deutsch-
land weiterhin ein besonderes 
Augenmerk auf eine sparsame 
Haushaltsführung zu legen.

STADTWERKE
Unsere schöne Stadt steht un-
ter Spannung – Dank der Stadt-
werke 24 Stunden, 365 Tage im 
Jahr. Wie schon in den Jahren 
zuvor könnte die Überschrift 
über deren Bericht lauten: „Ver-
sorgungssicherheit als Auftrag  
wirtschaftliche Konditionen im 
Blick.“
Insofern verwundert es nicht, 
dass die Stadtwerke auch 2018 
mit einer Vielzahl von Maßnah-
men dazu beigetragen haben, 
dass auf eine gesicherte Ver-
sorgung auch zukünftig Verlass 
ist. Gerade die Wasserversor-
gung ist geprägt von Großmaß-
nahmen, wie dem Neubau des 
Wasserwerks mit Hochbehälter 

in Brendlorenzen. Erfreulich ist 
dabei, dass dieses Projekt recht 
geräuschlos voranschreitet und 
sich im Zeit- und Kostenrahmen 
befindet, so dass wir auf die In-
betriebnahme im nächsten Jahr 
gespannt sein dürfen. Bei ande-
ren Maßnahmen dagegen waren 
die Auswirkungen spürbarer, 
denn die Leitungsverlegungen 
im Heuweg, über die BayWaKreu-
zung und in der Besengaustraße 
haben leider auch zu verkehrs-
technischen Einschränkungen 
mit Staus und Umleitungen für 
betroffene Bürgerinnen und Bür-
ger geführt. Wenn jedoch Fragen 
wie Störungsanfälligkeit von 
Leitungen, Löschwasserabsiche-
rung oder strukturell langfristige 
Absicherung der Lieferfähigkeit 
im Raum stehen, sollten sie nicht 
auf die lange Bank geschoben 
sondern gelöst werden. Und wie 
das Beispiel Hohnstraße zeigt: 
Die Versorgungsträger stimmen 
sich eng ab, um Synergien zu 
schaffen mit dem Ziel, an den 
bearbeiteten Stellen möglichst 
schnell für lange Zeit erst einmal 
wieder Ruhe zu haben. 
Waren auch die Einschränkungen 
mit Vollsperrung immens, verfü-
gen wir dort nun über eine neue 
Trinkwasserleitung, erneuerte 
AbwasserHausanschlüsse und 
ein ausgebautes Fernwärme-
netz. Es konnten also im übertra-
genen Sinne gleich mehrere Flie-
gen mit einer Klappe geschlagen 
werden.
Den Verantwortlichen der Stadt-
werke sind die Belastungen für 
die Bevölkerung und der Ge-
schäftswelt vollauf bewusst. 
Allerdings gibt es bei leitungs-
gebundenen Ver- und Entsor-
gungsmaßnahmen leider auch 
keine echten Alternativen, wes-
halb an der Stelle nur der Dank 

an die Betroffenen für das ent-
gegengebrachte Verständnis 
bleibt.
Besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle dem Stadtmarketing NES 
e.V. und der Touristik und Stadt-
marketing GmbH, welche die 
Maßnahme in der Hohnstraße 
mit werbewirksamen Maßnah-
men begleitet haben, um so den 
wirtschaftlichen Einschränkun-
gen in der Bauzeit entgegenzu-
wirken.   
Leider war auch unsere Stadt-
buslinie in diesem Jahr mehrfach 
und massiv von den Baumaß-
nahmen betroffen, so dass der 
Marktplatz nur noch in eine Rich-
tung angefahren werden konnte. 
Dies hat verständlicher Weise 
auch zu spürbaren Rückgängen 
bei den Fahrgastzahlen geführt. 
Dabei hatte das Jahr für die NES-
SI doch recht spektakulär be-
gonnen: Denn endlich konnte 
der Elektrobus seinen Betrieb 
unter gespannter Teilnahme 
der Medien und der Öffentlich-
keit aufnehmen. Was quasi als 
praxistaugliches Pilotprojekt 
an den Start ging, war zunächst 
von einigen Holprigkeiten und 
Nachbesserungen begleitet, was 
aber zwischenzeitlich zu einem 
einigermaßen stabilen Betrieb 
geführt hat.

Mit dem Elektrobus lässt sich na-
türlich elegant der Bogen zu un-
serer mittlerweile 8. Fahrzeug-
schau Elektromobilität schlagen. 
Diese hat – dieses Mal bei erfreu-
lich schönem Wetter – gezeigt, 
dass das Interesse der Bevöl-
kerung an der emissionsarmen 
Fortbewegung ungebrochen ist. 
Und gerade der eben erwähnte 
Elektrobus unserer NESSIStadt-
buslinie wurde hierbei intensivst 
in Augenschein genommen. Al-



12

A
us

 d
em

 R
at

ha
us

IHR STADTMAGAZIN
DAMIT SIE BESSER INFORMIERT SIND

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister 

les in Allem erfreut sich die Elek-
tromobilität nach wie vor hoher 
Aktualität, was sich in grob ge-
schätzten 500 Arbeitsplätzen in 
diesem Sektor unserer Stadt wi-
derspiegelt. Mit der Einrichtung 
des TechnologieTransferzentrum 
Elektromobilität wurde auch 
eine wegweisende Entscheidung 
für Bad Neustadt getroffen, wel-
che die dauerhafte Kompetenz-
entwicklung in Zusammenarbeit 
mit der Industrie sicherstellt. 

Blicken wir heuer zurück, dann 
darf das Wetter nicht fehlen. Ein 
Jahrhundertsommer bescher-
te ein langanhaltendes som-
merliches Wetter, welches uns 
rd. 25.000 Besucher mehr in 
die Fluten unseres Freizeit und 
Sportbades Triamare gespült hat. 
Ist die Einrichtung zwar dauerde-
fizitär, so ist sie dennoch fester 
Bestandteil der Freizeitgestal-
tung in unserer Stadt und erfreut 
sich mit seinem breiten Angebot 
hoher Akzeptanz.
Im elektrischen Netz unserer 
Stadtwerke fließt  seit diesem 
Jahr im Privatkundenbereich 
ausschließlich regenerativer 
Strom. Auch hier wurde eine 
Vielzahl von Projekten zur Siche-
rung der Versorgung realisiert, 
auf die ich jedoch an dieser Stel-
le nicht im Einzelnen eingehen 
möchte. Vielmehr ist es mir ein 
Anliegen, auf die Rolle unserer 
Stadtwerke auch oder trotz der 
anstehenden Preiserhöhungen 
einzugehen. Mit den Verantwort-
lichen der Stadtwerke ist sich 
der Werkausschuss einig, wenn 
überhaupt, nur maßvoll an den 
Preisschrauben zu drehen – und 
zwar nur insoweit, als Kostenver-
änderungen dies erfordern, denn 
wenn 100% FairNES auf den 
Stadtwerken draufsteht, soll-

te auch 100% FairNES drinnen 
sein. Und so ist auch die aktuelle 
Preiserhöhung gestaltet, die aus-
schließlich Kostenveränderun-
gen aus dem regulierten Bereich, 
d.h. Netz, Umlagen/Steuern und 
dem Handel, also der Energiebe-
schaffung beinhaltet. Wenn sich 
auch immer günstigere Anbie-
ter finden lassen: Die Stadtwer-
ke bieten keine Wechselprämie 
oder Einmalboni an, um Kunden 
zu gewinnen, um sie anschlie-
ßend wieder mit Preiserhöhun-
gen zu schröpfen. Mehrere In-
solvenzen auf dem Energiemarkt 
haben heuer gezeigt, wie eng 
die Margen gestrickt sind. Des-
halb möchte ich Sie auffordern, 
den Stadtwerken Ihre Treue zu 
zeigen, wir haben hier eine Ein-
richtung, die in aller Transparenz 
den Gremien ihre Kalkulation of-
fenlegt und als Team kompetent 
und nah an der Bevölkerung für 
leistungsfähige Infrastrukturen 
sorgt. Und um hier auch in Zu-
kunft einen unmittelbaren Ein-
fluss auf eine zeitgerechte und 
sichere Energieversorgung zu 
haben, war 2018 mit dem erst-
maligen Abschluss eines Kon-
zessionsvertrages mit den Stadt-
werken über die Dauer von 20 
Jahren ein wichtiger und erfreu-
licher Meilenstein. 

Via Romea
Seit 2009 ist die Stadt Mitglied 
im Förderverein Romweg Abt 
Albert von Stade. Dieser Verein 
hat das Ziel, den Weg des Abtes 
Albert von Stade, so wie dieser 
in einer mittelalterlichen Schrift 
beschrieben ist, zu rekonstru-
ieren und wieder zu beleben. 
Heuer nun wurde zusammen mit 
den italienischen und österrei-
chischen Partnern der Antrag auf 
Anerkennung der Via Romea Ger-

manica als Kulturroute des Euro-
parates gestellt. Am 26.09.2018 
konnten die Unterlagen an das 
Luxemburger Büro des Europara-
tes gesandt werden. 
Unser Geschäftsführer Michael 
Weiß hat dabei zusammen mit 
den Touristikbüros der Städte 
Wernigerode und Dinkelsbühl 
den Großteil der notwendigen 
Vorarbeiten erledigt. Zwischen-
zeitlich, und zwar am 22.11.2018, 
wurde in Bozen der Europäische 
Verein Via Romea Germanica ge-
gründet. Die ersten sehr positi-
ven Reaktionen aus dem Büro 
für die Kulturrouten des Euro-
parates lassen hoffen, dass die 
Via Romea Germanica sehr gute 
Chancen hat, das höchste euro-
päische Label für Kulturstraßen 
zu erhalten. Davon würde unsere 
Stadt und unsere Region sicher 
langfristig profitieren. 

Ich wünsche Ihnen allen ein gu-
tes neues Jahr 2019 in Zufrie-
denheit, Glück und Gesundheit 
sowie uns allen Gottes Segen für 
unsere Stadt, unseren Landkreis, 
unsere Heimat.
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Samstag, 12.01.2019 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer  (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre An-
liegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/
in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Warte-
zeit für nachfolgende Personen nicht zu lange wird.
Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren Sie 
uns bitte vorher – vielen Dank. 
Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter ✆ 9106-101.    

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Do.    10.01.2019   Stadtrat
Ort:    Sitzungssaal des Rathauses     
Beginn:   17:30 Uhr

Di.    15.01.2019   Werkausschuss
Ort:    Seminarraum Stadtwerke 
Beginn:   17:30 Uhr

Do.    31.01.2019   Stadtrat
Ort:    Sitzungssaal des Rathauses

Sitzungstermine Januar 2019

Dienstag, 29.01.2019 Löhrieth
Beginn: 19:30 Uhr, 
Pfarrsaal/Jugendheim Löhrieth, 
Bildhauser Str. 16

Alle Bewohner des Stadtteils Löhrieth sind zur Bürgerver-
samm-lung herzlich eingeladen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger können Wünsche und Anregungen vor der Bürgerver-
sammlung bei der Stadtverwaltung schriftlich oder auch 
telefonisch ( 9106-104 – Frau Schuck-Wiese, E-Mail: haupt-
amt@bad-neustadt.de) anmelden. Eine konkrete Stellung-
nahme von Seiten der Stadt ist dann eventuell bereits in der 
Bürgerversammlung möglich.

Bürgerversammlung Januar 2019
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Mo. – Mi.  07:30 – 17:00 Uhr
Do.   07:30 – 18:00 Uhr
Fr.   07:30 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerservice
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale trauert um 

Herrn  
Friedemann Haeßler

Der Verstorbene hat sich als Kirchenmusikdirektor 
der evangelisch-lutherischen Kirche im Dekanat 

fast 40 Jahre lang in außerordentlicher Weise
 für das kulturelle Leben in Bad Neustadt a. d. Saale 

engagiert. 
Er initiierte große Konzerte in unserer Stadt, 

gründete den Freundeskreis „Musica sacra“ und 
unterstützte mit den von ihm gegründeten 

Musikgruppen der evangelischen Kirchengemeinde 
zahlreiche Aktivitäten um die Städtepartnerschaften 

mit Falaise, Pershore und Oberpullendorf. 
Nur durch seinen hohen persönlichen Einsatz gelang 

es im Jahr 1982, in der Christuskirche die erste
Konzertorgel in unserer Stadt zu installieren. 

Für seine großen Verdienste wurde Herr Haeßler im Jahr 
1982 die Stadtmedaille in Silber verliehen.

In Anerkennung und Würdigung seines Wirkens und 
seiner Leistungen werden wir ihm stets ein dankbares 

und ehrendes Gedenken bewahren.

Stadtrat und Stadtverwaltung
Bruno Altrichter

Erster Bürgermeister
Bad Neustadt a. d. Saale, im Dezember 2018

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang am SONNTAG, 20. 
Januar 2019 um 18:00 Uhr in der Stadthalle ergeht an die Bür-
gerinnen und Bürger unserer Stadt.

Aus Kapazitätsgründen wird es nicht möglich sein, alle Be-
wohner unserer Stadt zum Empfang zu bitten. Daher bieten 
wir auf diesem Wege allen Interessierten eine Eintrittskarte 
für diese Veranstaltung an. Bis zum Donnerstag, 10.01.2019, 
werden die Karten im Rathaus – Bürgerservice – ausgegeben. 
Die Anzahl der Karten ist begrenzt!

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag bis Mittwoch: 07:30 bis 17:00 Uhr, Donnerstag: 07:30 
bis 18:00 Uhr, Freitag: 07:30 bis 15:00 Uhr.

Eintrittskarten zum
Neujahrsempfang 2019



14

AUS DEM RATHAUS

Träger des Umweltpreises 2018: 
Egon Hüllmandel

Verleihung an engagierten Biber-Kartierer beim Tag des Eh-
renamts 
Bad Neustadt (new)   Am Tag des Ehrenamts richtete die Stadt 
Bad Neustadt einen festlichen Empfang im Alten Amtshaus 
aus. Damit verbunden war in diesem Jahr wieder die Verlei-
hung des Bad Neustädter Umweltpreises, mit dem Bürger-
meister Bruno Altrichter und Martin Müller vom Bund Natur-
schutz Egon Hüllmandel auszeichneten.
Die Laudatio von Dr. Dietrich Wartenberg, dem Preisträger 
des Jahres 2016, vergegenwärtigte die vielfältigen Aktivitä-
ten von Hüllmandel, der sich seit über 20 Jahren beim Bund 
Naturschutz engagiert und seinen Schwerpunkt dabei auf den 
Lebensraum der Saale, den Gewässerschutz und den Biber 
legt. 

Mit seiner Arbeit als Biber-Kartierer liefert der Saaler der Un-
teren Naturschutzbehörde wichtige Grundlagen, er schaltet 
sich als Kommunikator zwischen den Biber-Bedürfnissen und 
den Landnutzern ein und hat drei weitere Biber-Kartierer ein-
gewiesen. Darüber hinaus ist er als ehrenamtlicher Muschel-
berater tätig, denn zu einem intakten Ökosystem gehören 
auch die 60 Muschelstandorte in Rhön-Grabfelder Gewässern. 
Einen enormen Umfang hat die Informationsarbeit, die Hüll-
mandel speziell zur Lebensweise der Biber betreibt mit Schü-
ler-Exkursionen, Referaten und Ausstellungen. Bei Bachbege-
hungen deckt er Umweltsünden auf, er hat die Entwicklung 
der Lurche in der Milz im Blick und baut mit Kindern Insekten-
hotels. Im Jahr 2015 wurde er von der bayerischen Umweltmi-
nisterin mit dem Grünen Engel ausgezeichnet.
Bisher erhielt der Umweltpreisträger einen Wanderpokal, des-
sen Schrifttafel aber gefüllt ist. So wird sich der Name Egon 
Hüllmandel auf einer Plakette neben dem Baum des Jahres, 
einer Esskastanie, finden, den der Bund Naturschutz im Per-
shore-Garten gepflanzt hat, erläuterte Martin Müller vom BN-
Ortsverband Bad Neustadt. Er dankte außerdem der Jury, die 
Hüllmandel aus drei Kandidaten ausgewählt hatte.
Mit ihrer schönen Musik schufen die junge Pianistin Stella  

Wycisk, die Sängerin Katrin Kartuchin, die Violinistin Lea 
Schinski und ihr Kreismusikschullehrer Wolfgang Klösel ange-
nehme Übergänge im Festprogramm, das Bürgermeister Bruno 
Altrichter mit einer Würdigung des Ehrenamts eröffnete. Dazu 
begrüßte er auch Landrat Thomas Habermann und Landtags-
abgeordneten Gerald Pittner sowie den Personenkreis, der in 
diesem Jahr stellvertretend für alle Ehrenamtlichen der Stadt 
ausgewählt wurde: die Übungsleiter und Betreuer, die sich in 
den Sportvereinen um die Jugend bemühen.
Aus eigener Erfahrung konnte Altrichter nachempfinden, was 
es heißt, regelmäßig in der Halle, am Beckenrand, an der Turn-
matte oder am Spielfeldrand gut vorbereitet und verantwor-
tungsbewusst zu stehen und Kindern und Jugendlichen die 
Freude an der Bewegung zu vermitteln. Beim Sport könnten 
sich die Heranwachsenden in Wettkämpfen behaupten, Team-
fähigkeit und das Verlieren-Können lernen. Altrichter dankte 
den Anwesenden für ihre Verdienste um das Gemeinwohl, 
nicht ohne das ehrenamtliche Engagement in vielen anderen 
Bereichen zu würdigen.

Einen besonderen Dank sprach Altrichter dem begnadeten 
Hobby-Fotografen Dr. Jan Gensler aus, der seine Aufnahmen 
der Stadt fürs Stadtmagazin und andere Gelegenheiten zur 
Verfügung stellt. Glückwünsche (aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht persönlich) sprach der Bürgermeister dem en-
gagierten Biber-Kartierer Karl Otto zur Verleihung des Grünen 
Engels aus. Otto, der seit 2000 Biber-Management betreibt 
und Aufklärungs- und Beratungsarbeit leistet, zeichne sich 
durch vorbildliches Verhalten für die Umwelt aus.
Welche Erfahrungen man machen kann, wenn man mit Kindern 
und Jugendlichen der Naturferne entgegenwirken möchte, da-
von vermittelte Joachim Schneider von der Umweltbildungs-
stätte Oberelsbach einen lebendigen Eindruck. Sein Fazit: So-
bald Naturnähe entsteht, sind die besten Voraussetzungen für 
umweltbewusstes Handeln gegeben.

Egon Hüllmandel (Mitte) durfte den Umweltpreis 2018 von Bür-
germeister Bruno Altrichter (rechts) und Martin Müller vom Bund 
Naturschutz entgegennehmen. Foto Nerche-Wolf  Foto: Nerche-Wolf
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Wir helfen Ihnen mit unseren Aktiv- und Flexx-
Circleprogrammen und Kursen die Spaß machen:

Zum Jahresanfang schenken wir Ihnen 2 Wochen
Gratistraining.*

* Für Neukundinnen, gültig bis 28.02.2019.

vitality circle, Rücken- und Figurstudio für Frauen
Gartenstr. 19, 97616 Bad Neustadt,Tel. 09771 6312573, www.vitality-circle.de

Bleiben Sie fit, vital und gesund!

walken indoor- und outdoor • Fasziengym
HIIT-Workout • Barre-Training • Rückenentspannung
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

sucht ab März / April 2019  

Saisonarbeiter m/w/d in Vollzeit
für Arbeiten im Bereich der Grünanlagenpflege und Hilfsarbeiten 
im Baubereich des städtischen Bauhofes. Der Führerschein der 
Klasse B ist erforderlich, Klasse C1 bzw. BCE sind wünschens-
wert. Die Beschäftigung erfolgt im Zeitraum März / April bis ein-
schließlich November.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Le-
benslauf, Zeugnisse, Nachweis über bisherige Tätigkeit) richten 
Sie bitte bis zum 11.01.2019 an die Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le, Hauptamt, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale, 
oder per E-Mail an: hauptamt@bad-neustadt.de 
Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
http://www.badneustadt.rhoen-saale.net/Aktuelles/Stellenangebo-
te-und-Ausbildung/Stellenausschreibungen 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Konrad Wehe, Tel. 09771/9106-
600, E-Mail konrad.wehe@bad-neustadt.de , zur Verfügung.

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Bei der Stadtverwaltung Bad Neustadt a.d.Saale – 
Stadtbauamt - ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle eines/einer

Bautechnikers/Bautechnikerin
mit Kenntnissen in der Bearbeitung von 

Ausschreibungsunterlagen und Abrechnung von 
Bauleistungen

in Vollzeit zu besetzen. Die Stelle ist nicht teilzeitgeeignet.

Aufgabenschwerpunkte:
• Selbständiges Erstellen von Planunterlangen/Detailplänen mit 

CAD sowie
• Leistungsverzeichnissen mit AVA-Programmen
• Unterstützung des Sachgebietsleiters bei der Planung, Baulei-

tung und Abrechnung von städtischen Baumaßnahmen
• Geübter Umgang mit der VOB

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Bautechniker(in) Fach-

richtung Tiefbau bzw. eine gleichwertige berufliche Qualifikation 
mit fundierten Kenntnissen sowie Berufserfahrung im Tiefbau

• gute Kenntnisse und sicherer Umgang mit gängigen CAD-Sys-
temen und mit Ausschreibungs- und Vergabe-Software sowie 
mit MS-Office-Produkten (Outlook/Word/Excel/Power-Point)

• Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit zum selbständi-
gen Arbeiten

• Führerschein BE (Pkw)

Wir bieten:
• einen modernen, interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz
• ein gutes Betriebsklima
• leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst (TVöD)

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen, aussagekräftigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Schulabschluss- und Ausbildungszeug-
nisse) senden Sie bitte bis spätestens 11.01.2019 an die Stadtver-
waltung – Hauptamt, Rathausgasse 2,
97616 Bad Neustadt a.d.Saale
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Barbara Stüdlein gerne zur Verfü-
gung (Tel. 09771/9106-300 oder barbara.stuedlein@bad-neustadt.
de).

Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, das auf der Home-
page http://www.badneustadt.rhoen-saale.net/Aktuelles/Stellenan-
gebote-und-Ausbildung/Stellenausschreibungen veröffentlichten 
Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben 
und erklären Sie sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden.

Im November nutzte  Stadträtin Angelika Griewing einen Be-
such in Cerro Maggiore, um sich bei der neuen Bürgermeiste-
rin Dr. Nuccia Berra vorzustellen. 
Auf italienischer Seite wird als Referentin für die Städtepart-
nerschaft weiterhin Teresina Rosetti Wagner tätig sein und so-
mit die bewährte Zusammenarbeit fortsetzen.

Besuch in Cerro Maggiore
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Durch den – leider nicht kostendeckend möglichen – Betrieb 
des Triamare entstand den Stadtwerken im Jahr 2017 ein Li-
quiditätsabfluss i.H.v. 524.032,71 €. 

Dieser resultiert zum einen aus dem kassenwirksamen Anteil 
(ohne Abschreibungen) des laufenden Betriebsdefizits des 
Triamare (879.178,54 €) sowie aus den getätigten Investiti-
onen (28.584,28 €). Gemindert wurde der Liquiditätsabfluss 
durch die Finanzerträge (Dividenden) aus den, dem Triamare 

zugerechneten, Beteiligungen an der Bayerischen Rhöngas 
GmbH sowie der Überlandwerk Rhön GmbH i.H.v. zusammen 
279.278,11 €, sowie durch die mit dem Triamare-Verlust für 
die Stadtwerke verbundene Steuerersparnis (104.452,00 €).
Da der Liquiditätsabfluss von den Stadtwerken nicht bewäl-
tigt werden kann, beschloss der Stadtrat am 29.11.2018 den 
Stadtwerken – wie in den Vorjahren bereits praktiziert – aus 
dem städtischen Haushalt eine Kapitaleinlage in dieser Höhe 
zukommen zu lassen.

Ausgleich des Triamare-Defizits 2017 
durch eine städtische Kapitaleinlage an die Stadtwerke

Ein riesiges Dankeschön an alle, die unsere alljährliche Weih-
nachtsaktion unterstützt haben, sagen Andrea Behrmann und 
ihre fleißigen Helfer. Ein besonderer Dank geht an alle Kinder, 
die so zahlreich in Kindergärten, in Schulen oder mit ihren El-
tern ein "Geschenk der Freude" gepackt haben und natürlich 
an alle, die es ermöglichten Infoblätter auszulegen und Poster 
anzubringen. 
Diese tolle Aktion für Kinder in Not, in Krisenherden und in 
armen Ländern, in Slums, in Kranken- und Waisenhäusern lässt 
Kinderaugen an Weihnachten leuchten.
Es geht um ein kleines Zeichen mit großer Wirkung und es ist 
keineswegs "ein Tropfen auf den heißen Stein". Den Kindern 
bedeutet es Hoffnung im Herzen, weil jemand an sie denkt 
- für uns ein kleiner Karton, für die Kinder ein riesengroßer 
Schatz, den viele von Ihnen über Jahre aufbewahren.
Nachdem diese tolle Aktion in Bad Neustadt zum 14. Mal so 
erfolgreich war, werden wir natürlich im Oktober 2019 wieder 
starten, so Andrea Behrmann.

“WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON” - 
wir sagen Dankeschön

Neue Feuerwehrleiter 
für die FFW Bad Neustadt

Die Feuerwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Bad Neustadt 
a. d. Saale wurde im Jahr 1993 angeschafft. Sie ist nun 25 
Jahre im Einsatz. In den letzten 2 Jahren fiel sie wegen not-
wendiger Reparaturen häufiger aus. Absehbar ist auch, dass 
das Abstützsystem in absehbarer Zeit ausgetauscht werden 
muss. Unabhängig hiervon sind regelmäßig und zunehmend 
Verschleißerscheinungen zu bemerken.

Aus Sicht der Feuerwehrführung ist angesichts des Alters der 
Drehleiter eine Neubeschaffung unumgänglich. Sowohl der 
Kreisbrandrat wie auch der 1. Kommandant befürworten drin-
gend den Ersatz der alten Drehleiter. Die Kosten einer neuen 
Drehleiter belaufen sich auf voraussichtlich auf rund 750.000 €. 
Derzeit kann mit einer staatlichen Förderung von rund 
230.000 € gerechnet werden. Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
beteiligt sich entsprechend eines Kreistagsbeschlusses vom 
29.11.2011 mit einem Anteil von 50 % an den anderweitig 
nicht gedeckten Kosten. 

Der Eigenanteil der Stadt beträgt schätzungsweise somit rund 
260.000 €. Der Stadtrat hat deshalb am 13.12.2018 einen 
Grundsatzbeschluss gefasst, eine neue Feuerwehrleiter für 
die Freiwillige Feuerwehr Bad Neustadt anzuschaffen.
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AUS DEM RATHAUS

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Vor der gemeinsamen Jubiläumsveranstaltung der Städtepart-
nerschaften in Bad Neustadt sind alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen zu einer Reise nach Pershore, um dort das  
Partnerschaftsjubiläums zu feiern. Es ist eine Flugreise vorge-
sehen und zwar vom 

22. bis 27. August 2019.

Bitte schauen Sie in Ihren Terminkalender und melden sich bei 
Interesse bitte bei der Partnerschaftsreferentin
Gabi Gröschel, Tel. 09771-99 19 11, 
Email: gabi_groeschel@web.de

40 Jahre Städtepartnerschaft 
zwischen Pershore und Bad Neustadt
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Die Kath. Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt beabsichtigt 
ihre Kindertagesstätte in der Hedwig-Fichtel-Straße um eine 
zweigruppige Kinderkrippe zu erweitern. Hierdurch wird sich 
die Anzahl der Betreuungsplätze von bislang 75 Plätzen (60 
für Regelkinder und 15 für Krippenkinder) auf dann 99 Plät-
ze (75 für Regel- und 24 für Krippenkinder) erhöhen und die 
in den letzten Jahren deutlich gestiegenen Bedarfsanfragen 
abdecken.
Daneben sollen durch Umbaumaßnahmen im bestehenden 
Kindergartengebäude dort vorhandene Defizite behoben 
bzw. neue Funktionalitäten geschaffen werden. 
Die geschätzten Baukosten für die Gesamtmaßnahme belau-
fen sich auf rd. 1,98 Mio. €. 
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a.d.Saale hat in seiner 

Sitzung am 29.11.2018 der vorgesehenen Erweiterung der 
Kindertagesstätte der Kath. Kirchenstiftung Mariä Himmel-
fahrt um 24 Krippenplätze und dem damit verbundenen 
Umbau der Einrichtung auf der Grundlage der vorgelegten 
Planung und Kostenberechnung zugestimmt. 
Des Weiteren hat der Stadtrat beschlossen dieses Projekt mit 
einem Investitionszuschuss in voller Höhe der zuwendungs-
fähigen Kosten zu unterstützen.
Vorbehaltlich deren endgültiger Festsetzung durch die Re-
gierung von Unterfranken im Rahmen des staatlichen För-
derverfahrens ergibt sich ein möglicher städtischer Investi-
tionszuschuss in Höhe von rd. 1.575.000 €, so dass sich der 
von der Kirchengemeinde mit Unterstützung der Diözese zu 
erbringende Eigenanteil auf rd. 400.000 € belaufen würde. 
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INVESTITIONSKOSTENZUSCHUSS DER STADT BAD NEUSTADT A.D. 
SAALE AN DIE KATHOLISCHE KIRCHENSTIFTUNG MARIÄ HIMMEL-
FAHRT ZUR ERWEITERUNG UND UMBAU DER KINDERTAGESSTÄTTE IN 
DER HEDWIG-FICHTEL-STRASSE 

In der Sitzung vom 29.11.2018 wurde dem Stadtrat der Jah-
resabschluss 2017 der Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale 
präsentiert. Zunächst die zentrale Aussage: Der Jahresverlust 
in 2017 fällt mit -731.223,55 EUR um 95 TEUR besser aus als 
im Vorjahr und um annähernd 472 TEUR deutlich besser als 
geplant.

Die einzelnen Geschäftsbereiche trugen dabei zum Ergebnis 
2017 wie folgt bei:
 

Jahresabschluss der Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 2017
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JAHRESABSCHLUSS DER STADTWERKE 
FÜR DAS WIRTSCHAFTSJAHR 2017
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Stromversorgung
Das Betriebsergebnis im Geschäftsbereich Strom liegt mit 
464 TEUR über Vorjahresniveau. Insgesamt steigerte sich un-
sere gesamte Netzauslastung um rd. 0,42 Mio. kWh (1,3 %) 
auf 33,9 Mio. kWh (Vorjahr 33,5 Mio. kWh) und blieb damit 
leicht über Vorjahresniveau:
Im eigenen Vertrieb sank der Stromverkauf um 404.000 kWh. 
Dabei fiel der Rückgang fast ausschließlich bei den Kleinkun-
den an, was auf allgemeine Verbrauchseinsparungen, zuneh-
menden Eigenverbrauch selbst erzeugten Stroms, sowie den 
Verlust einzelner Kunden an dritte Stromlieferanten zurück 
zu führen ist. Neben dem eigenen Vertrieb nutzten im Jahr 
2017 auch fremde Stromhändler unser Stromnetz zum Strom-
verkauf. Insgesamt wurden hierbei rd. 12,6 Mio. kWh durch 
unser Netz geleitet, womit auch die Netznutzung durch Dritte 
gegenüber dem Vorjahr zunahm. Ihr Anteil an der gesamten 
Netznutzung stieg auf rd. 37 % (Vorjahr 35 %).

Trinkwasserversorgung
Das Betriebsergebnis im Geschäftsbereich Wasser liegt mit 
206 TEUR deutlich unter Vorjahresniveau. Der Hauptgrund für 
den Ergebnisrückgang ist im Bereich des Materialaufwandes 
zu finden, hier hauptsächlich für Aufwendungen für Instand-
haltung und Behebung von Rohrbrüchen.

Nahverkehr (NESSI)
Das Betriebsergebnis des Geschäftsbereiches Nahverkehr, ist 
mit -344 TEUR ausgewiesen. Größere Baumaßnahmen in 2017 
führten zu Einschränkungen im NESSI-Verkehr, wodurch sich 

der Absatz der Einzel- und Mehrfachkarten deutlich negativ 
entwickelte. Ein Teil der Jahreskarteninhaber schwenkte da-
her auch auf Halbjahreskarten um. 

Bad (Triamare)
Das Ergebnis liegt mit -1.354 TEUR auf Vorjahresniveau, Grund 
hierfür sind Einsparungen im Bereich der Aufwendungen in 
Höhe von rd. 100 TEUR, diese wurden jedoch durch fehlende 
Erträge in Höhe von rd. 90 TEUR aufgrund rückläufiger Besu-
cherzahlen wieder aufgezehrt. 
Im Jahr 2017 besuchten - außerhalb des Schulschwimmens - 
insgesamt 155.104 Badegäste das Triamare, womit die Bade-
gastzahl des Vorjahres um 5,2 % unterschritten wurde.
Ursächlich hierfür waren die fehlenden Freibadgäste in den 
Monaten Juni bis September. Auch eine solide Hallenbadsai-
son konnte dies nicht wieder aufholen.

In 2017 wurden Investitionen in Höhe von 2,5 Mio. EUR getä-
tigt, die sich wie folgt verteilten:
Die Eigenkapitalquote der Stadtwerke belief sich zum 
31.12.2017 auf einem nach wie vor guten Wert von 66,8 %.
Werkausschuss und Stadtrat nahmen den Jahresabschluss 
2017 zustimmend zur Kenntnis.
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BAU EINER QUERUNGSHILFE VOM PARKPLATZ „AM ZENT“ 
ÜBER DIE KREISSTRASSE NES 9 BEIM TRIAMARE FERTIGGESTELLT

Um den gefährlichen Querungen der Fußgänger über die 
Fahrbahn im Bereich der Straßenaufweitung (von 2-spurig auf 
4-spurig) entgegenzuwirken und um allen Menschen mit kör-
perlichen Einschränkungen den beschwerlichen Weg über die 
Falaiser Brücke zu ersparen, hat der Stadtrat den Beschluss 
gefasst, eine Querungshilfe am Triamare errichten zu lassen.

Die Arbeiten wurden federführend vom Tiefbauamt der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale, in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Rhön-Grabfeld, im Zuge der Sanierung der Saalebrücke 
in der Mühlbacher Straße, durchgeführt.

Diese Querungshilfe ist nicht nur für Badegäste des Triama-
res gedacht. Auch Fußgänger, die auf der Brücke in Richtung 
Mühlbach unterwegs sind, sollen sie nutzen. Hier gilt es zu be-
achten, dass zukünftig nur der Gehweg auf der Triamare-Seite 
nachts beleuchtet wird. 

Die Bauarbeiten wurden durch den Städtischen Bauhof ausge-
führt und planungsgemäß noch im Jahr 2018 abgeschlossen.

Vorher

Planung

Nach Fertigstellung (Stand: 12-2018)

Mühlbacher Straße/ Kreisstraße NES 9 /81, Sanierung 
der Saalebrücke durch den Landkreis Rhön-Grabfeld 
unter Kostenbeteiligung der Stadt Bad Neustadt
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Die Saalebrücke in der Mühlbacher Straße wurde im Novem-
ber 1969 erstmals in Betrieb genommen und musste nun auf 
Grund der bei den letzten Brückenprüfungen festgestellten 
Schäden saniert werden. 

Baubeginn war im Frühjahr 2018. Die Sanierungsmaßnahmen 
wurde Ende des Jahres 2018 erfolgreich abgeschlossen. Die 
Arbeiten konnten nur unter Vollsperrung der Mühlbacher 
Straße erfolgen. Der gesamte Verkehr wurde in dieser Zeit 
über den Ortsteil Salz umgeleitet. 

Der Landkreis Rhön-Grabfeld übernimmt die Kosten für die 

Instandsetzung der Brückenkonstruktion einschließlich die 
Abdichtung und Abbrucharbeiten, sowie die Planungs- und 
Vorbereitungskosten. Die Stadt trägt die Kosten für die Her-
stellung der neuen Gehweg- und Kappenbereiche, der Brü-
ckengeländer und der darin integrierten Beleuchtung. Dieses 
Kosten belaufen sich auf rd. 664.000,00 € brutto.

Zur Kosten- und Energieeinsparung sowie zur Reduzierung 
der „Lichtverschmutzung“ wurde im Zuge der Sanierungsar-
beiten die Beleuchtung nur einseitig erneuert. Auf der west-
lichen Straßenseite im Handlauf der Brücke und im restlichen 
Straßenverlauf - vom Ende des Parkplatzes „Am Zent“ bis zur 
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Vor der Sanierung:

Nach der Sanierung:

MÜHLBACHER STRASSE/ KREISSTRASSE NES 9 /81, SANIERUNG 
DER SAALEBRÜCKE DURCH DEN LANDKREIS RHÖN-GRABFELD 
UNTER KOSTENBETEILIGUNG DER STADT BAD NEUSTADT
Einmündung in die Löhriether Straße – wurden die Leuchten 
zurückgebaut. 
Im feierlichen Rahmen wurde die Saalebrücke am 20. Dezem-
ber 2018 wieder für den Verkehr freigegeben. 
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern für ihr 
Verständnis und die aufgebrachte Geduld für diese wichtige 
Baumaßnahme und wünschen eine gute, unfallfreie Fahrt.

Fußgängerüberweg in der Gartenstraße
In der Bürgerversammlung am 09.10.2018 in der Gartenstadt 
wurde beantragt, dass in der Gartenstraße in Höhe der Metzge-
rei Trost und des NETTO-Marktes ein Fußgängerüberweg ein-
gerichtet werden solle. Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung 
am 13.12.2018 mit diesem Antrag befasst und beschlossen, 
im dortigen Bereich einen Fußgängerüberweg anzulegen..
Durch die Verlagerung der Metzgerei Trost an den Standort 
in der Gartenstraße ist zusammen mit den bereits ansässi-
gen Einzelhandelsbetrieben NETTO-Markt und Straub ein 
kleines Einzelhandelszentrum für den Stadtteil Gartenstadt 
entstanden, der zusammen mit dem Biergarten und weiteren 
Handels- und Dienstleistungsbetrieben einen stark ange-
stiegenen Fußgängerverkehr mit Querung der Gartenstraße 
ausgelöst hat. Dieser Fußgängerverkehr lässt sich bei einer 
geeigneten Platzierung - wohl in der Höhe des barrierefreien 
Abgangs vom Parkplatz des NETTO-Marktes - bündeln. Dies ist 

eine wesentliche Voraussetzung für die Anlage eines Fußgän-
gerüberwegs. Eine weitere Voraussetzung ist, dass erhebliche 
Verkehrsmengen vorliegen. Dies konnte bei einem Ortster-
min am 20.11.2018 mit Bürgermeister Altrichter, Vertretern 
des Ordnungsamtes und des Tiefbauamtes sowie der Polizei 
festgestellt werden. Da ein solcher Fußgängerüberweg nicht 
im Verlauf eines gemeinsamen Fuß- und Radweges angelegt 
werden darf, muss die Einmündung des Radweges in die Fahr-
bahn der Gartenstraße etwas weiter in östliche Richtung ver-
legt werden. Dies ist aber technisch ohne weiteres möglich. 
Der geplante Fußgängerüberweg ist ausreichend einsehbar; 
allerdings müsste die Beleuchtung an dortiger Stelle nachge-
rüstet werden. Die Kosten für diese Maßnahme betragen bis 
zu 25.000 €. Dabei ist der größte Kostenfaktor die nachzurüs-
tende Beleuchtung des Fußgängerüberwegs. 
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BEBAUUNGSPLANÄNDERUNG „ALTSTADT UND NÄHEBEREICH“ – 
WEITERER BAUABSCHNITT ZUM BRÜCKENSCHLAG

Die Gebäude auf dem Gelände des ehemaligen Möbelhauses 
Pfeuffer wurden im Jahr 2018 abgebrochen. Um für eine Neu-
bebauung Baurecht zu erreichen hat der Stadtrat im Oktober 
2018 beschlossen, den Bebauungsplan „Altstadt und Nähe-
bereich“ für diese Grundstücke zu ändern. Es ist geplant, hier 
eine Neubebauung mit einem Geschäftshaus zu errichten. Im 
Erdgeschoss sollen Flächen für Einzelhandel, im 1. und 2. OG 
Flächen für Büro, Verwaltung, Dienstleistung, Veranstaltung 
und Gesundheit entstehen. Ziel ist es mit der geplanten Neu-
bebauung die Ecke Meininger Straße / Franz-Marschall-Straße 
städtebaulich zu schließen sowie in Richtung Meininger Straße 
die Gebäudeflucht der vorhandenen Bebauung aufzunehmen. 
Der Allee-Charakter in der Meininger Straße sollte vor dem 
neuen Geschäftshaus weitergeführt werden. Zusätzlich plant 
die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale den Einmündungsbereich 
der Franz-Marschall-Straße in die Meininger Straße durch eine 
Abbiegespur zu erweitern. Die Verwaltung wurde beauftragt 
das Änderungsverfahren durchzuführen. Bis 04.01.2019 wird 
die Änderungsplanung im Foyer des Stadtbauamtes zur Ein-
sichtnahme ausgelegt. 

Im Weiteren wird im Anschluss an die neue Brendbrücke der 
Gehwegbereich bis zur Franz-Marschall-Straße sowie das Teil-
stück der Otto-Hahn-Straße von der Brücke bis hin zu Einmün-
dung Am Zollberg neu gestaltet.

Luftbild (Stand: 25.10.2018)

Änderungsplanung

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwr alten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!

DIETER DENNER – IMMOBILIEN GmbH
Am Zollberg 7, 97616 Bad Neustadt/S.,Tel. 09771-7325

Wir sagen Danke
Glück und Frieden

Neue Jahr
und wünschen

für das

Unsere Ausstellung ist zwischen den Feiertagen durchgehend von 9 Uhr bis
18 Uhr und an den Samstagen von 9 Uhr bis 14 Uhr geöffnet!

97633 GROSSEIBSTADT
Telefon 09761/91 16-0
www.kuechenladen-weigand.de

20192019
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BELEUCHTUNGS- UND MÖBLIERUNGSKONZEPT IN DER
INNENSTADT - STÄDTEBAUFÖRDERUNGSMASSNAHMEN

Im 2. Bauabschnitt wird die Beleuchtung in den Straßen Bau-
erngasse, Kellereigasse, Storchengasse, Spitalgasse, Roß-
marktstraße, Häfnergasse, Zwiebelgasse, Klosterkirchengasse, 
Apothekengasse, Alte Pfarrgasse und der Pfarrer-Alois-Fried-
rich-Platz ausgetauscht. 

Insgesamt werden für die Beleuchtung der Innenstadt 94 
bestehende Lichtpunkte gegen 81 neue Lichtpunkte ausge-
tauscht. Durch die geringere Leistung der neuen Leuchten 
kann eine Einsparung von ca. 21.900 kWh/a erwartet werden 
(durchschnittliche Einsparung ca. 75 %). Die verwendeten 
LED-Leuchten verfügen über eine autarke Leistungsreduzie-
rung und schalten sich automatisch in der Zeit von 22.00 Uhr 
bis 05.00 Uhr auf 50% ihrer Leistung zurück.

Auch der Rahmenweg wird im 2. Bauabschnitt entsprechend 
den Empfehlungen des Beleuchtungskonzeptes mit Boden-
strahlern ausgestattet, um die vertikalen Flächen der Stadt-
mauer in den Abendstunden (bis 24:00 Uhr) in Szene zu 
setzen, da die Stadtmauer durch ihre exponierte Lage einen 
deutlich wahrnehmbaren Auftakt zur Altstadt bildet. 

Parkhaus Altstadt
Im kommenden Jahr stehen am Parkhaus Altstadt Sanie-
rungsmaßnahmen an. Im Zuge dieser Maßnahmen erfolgt die 
Anpassung der Beleuchtung der Parkhauszufahrt. Über der 
Parkhauseinfahrt wird ein attraktiver, beleuchteter Schriftzug 
angebracht werden.

Möblierung in der Altstadt
Die bestehende Möblierung entlang des Rahmenwegs und in 
der Innenstadt ist erneuerungsbedürftig und soll im Hinblick 
auf eine einheitliche Gestaltung und in Anlehnung an die be-
reits in der Innenstadt eingesetzten Elemente ausgetauscht 
werden. Die erarbeiteten Gestaltungsempfehlungen für den 
öffentlichen Raum in der Innenstadt empfehlen in der Hohn-
straße und in der Spörleinstraße Sitzgelegenheiten zu schaf-
fen, um eine Steigerung der Aufenthaltsqualität zu erzielen. In 
diesem Zuge sollen ebenfalls die innerstädtischen Abfallbe-
hältnisse gegen neue Behälter mit größerer Aufnahmemenge 
ausgetauscht. 
Am 29.11.2018 fand im Vorfeld der Stadtratssitzung eine Be-
musterung von möglichen Sitzbänken für den geplanten Aus-
tausch mit dem Stadtrat im Stadtbauamt statt. Hierbei wurde 
sich auf Eigenschaften eines Edelstahl-Grundgestelles und 
dunkelfarbiger Beschichtung entschieden. Die Gestelle soll-
ten mit Armlehnen, die Sitzfläche und die Rückenlehne sollen 
mit einer gerundeten Metallkante ausgebildet werden. Das 
Material der Sitzflächen und Rückenlehnen der neuen Bänke 
soll aus PAG-Holz (Kunstharz-Formpressholz), das den Witte-
rungseinflüssen besser widerstehen kann und somit weniger 
Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten erwarten lässt, aus-
geführt werden.

Die angesprochenen Maßnahmen sollen im Jahr 2019 umge-
setzt werden.

Neubeschilderung Parkgarage Altstadt

Akzentbeleuchtung Stadtmauer
Akzentbeleuchtung Rathaus
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ENERGETISCHES VERSORGUNGSKONZEPT BAUGEBIET HELFERT

Im Rahmen der Sitzung des Stadtrates am 17.05.2018 wur-
de unter TOP 02 das Thema „Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet 
„Herschfeld – Helfert“; Aufstellungsbeschluss“ behandelt. 
Hierbei wurde die Frage aufgeworfen, die Möglichkeit einer 
dezentralen Energieversorgung zu überprüfen. 

Bei dem Baugebiet handelt es um 8 Einfamilienhäuser (2-ge-
schossig) welche durch eine öffentliche Stichstraße geteilt 
werden. Die Erschließung erfolgt über den Mühlenweg.

Die Bayerische Rhöngas GmbH, die Überlandwerk Rhön GmbH, 
die Biomasse-Wärmeversorgung Bad Neustadt GmbH & Co. KG 
und die Stadtwerke Bad Neustadt a. d. Saale haben 4 verschie-
dene Konzepte zu einer dezentralen Energieversorgung näher 
untersucht und darüber im Rahmen der Sitzung des Stadtrates 
am 29.11.2018 berichtet: 
1. Wärme- und  Stromversorgung mittels PV-Anlage, Strom-

speicher und Wärmepumpe 
2. Nahwärmenetz mit Blockheizkraftwerk, Pellet- und Spit-

zenlastkessel
3. Kaltnetz – Wärmepumpe 
4. Wärme- und Stromversorgung mit erdgasbetriebener 

Brennstoffzelle

Bei den Konzepten 1-3 haben unterschiedliche Aspekte dazu 
geführt, dass sie in dieser Konstellation nicht wirtschaftlich 
oder nur mit hohen Auflagen betrieben werden können. Un-
ter anderem ist prognostizierte Wärmeabsatz für den Aufbau 
eines Nahwärmeversorgungsnetzes zu gering. Außerdem sind 
Tiefenbohrungen zur Wärmegewinnung in Anbetracht des 
dortigen Wasserschutzgebietes problematisch. 
So kristallisierte sich Variante 4 mit der gasbetriebenen 
Brennstoffzelle als innovative und baurechtlich interessan-
teste Lösung heraus: 

Was ist eine Brennstoffzelle und wie funktioniert sie?
„Das Funktionsprinzip ist nicht neu: So wurde die erste Brenn-
stoffzelle bereits um 1840 entwickelt. Diese Technologie 
nutzt die chemische Energie eines Brennstoffs, wie beispiels-
weise ERDGAS und wandelt diese in elektrischen Strom und 
Wärme um. 

Der im ERDGAS enthaltene Wasserstoff reagiert mit zugeführ-
tem Sauerstoff aus der Luft. Es kommt zu einer kontrollierten 
Knallgasreaktion. In der Brennstoffzelle wird diese Reaktion 
jedoch durch eine räumliche Trennung der beiden Stoffe ver-
langsamt. Dieser Vorgang wird auch als “kalte Verbrennung” 
bezeichnet. Eine gasundurchlässige Elektrolytmembran sorgt 
für eine getrennte Leitung der Ionen (positive Ladung) und 
Elektronen (negative Ladung). 

 So entstehen elektrischer Strom und danach Wärmeenergie 
in Form von Warmwasser. Beides kann ohne Verluste im Haus-
halt genutzt werden.“ (Quelle: https://www.erdgas.info/neue-
heizung/heizungstechnik/brennstoffzelle/funktionsprinzip-
brennstoffzelle/)

Die technischen Daten zu einer Brennstoffzelle:
• 0,9 - 30,8 kW thermische Leistung
• 0,75 kW elektrische Leistung
• Aufstellfläche nur 0,72 Quadratmeter
• elektrische Energie ca. 18 kWh/d 
• Integrierte Gas-Brennwertgerät für zusätzlichen Wärme- 

bedarf und  Spitzenlast oder wenn innerhalb kurzer Zeit 
viel warmes  Wasser benötigt wird

Eine gasbetriebene Brennstoffzelle ermöglicht: 
• gleichzeitige Strom und Wärmeerzeugung
• Erfüllung der EnEV – Vorgaben  Primärenergiefaktor 0,56
• Erfüllung der EEWärmeG – Vorgaben  Wärmeenergiebe-

darf zu mindestens 50 Prozent aus KWK-Anlagen
• Energieeffizienzklasse: 

Wärmeerzeugung A++ 
Trinkwassererwärmung A+

• Fördersumme bis zu 11.100 Euro (kfW-Bank 9.300 Euro, 
Stromförderung aus KWK-G 1.800 Euro (pauschale Einmal-
zahlung)

• keine Verbindlichkeiten für Bauherren mit Erwerb des Bau-
grundstückes verbunden, da Technik unverbindlich ange-
boten wird

• keine Einschränkung/Verpflichtung mit der Möglichkeit, ri-
sikoarm neue Technologien einzusetzen

Wie würde das Angebot der Bayerischen Rhöngas als Anbie-
ter des Konzeptes aussehen? 

• Umwelt- und Innovationbonus für Erdgas-Netzanschluss 
1.000 Euro netto 

	 Anschlusskosten demnach ca. 500 Euro zzgl. MwSt.
• vergünstigtes Tarifgefüge möglich (Brennstoffzellentarif)
• Anlagencontracting:
	 d.h. RÖG investiert und betreibt die Brennstoffzelle 10 

Jahre
	 Bearbeitung der Antragsunterlagen für die Förderung 

der Anlagentechnik 
• oder Erwerb der Anlage durch den Bauherren mit Rabatt

Was heißt das für den Kunden/Bauherren konkret? 
• Grundlage: 10.600 kWh Wärmeenergie/Jahr für Heizung 

und WW 
ca. 4.000 kWh Strombedarf/Jahr; Abdeckung 60% Brenn-
stoffzelle , 40% Bedarf aus Netz

• keine Investitionskosten in technische Anlagen beim Con-
tracting erforderlich

• kein Baukostenzuschuss wie sonst üblich zu entrichten
• Einnahmen aus Vergütung nach dem KWK-Gesetz 
• Rückvergütung Erdgassteuer für vollständigen Erdgasbe-

zug der Brennstoffzelle
• Jahresgesamtkosten für Strom und Wärme bei rd. 4.250,-  

Euro netto,  d.h. 354,- Euro zzgl. MwSt./Monat

Die Bayerische Rhöngas wird eine entsprechende Information 
herausgeben, um interessierten Bauherren für dieses Konzept 
zu gewinnen. Da dieses Pilotcharakter hat, wird es (zunächst) 
nur für das Baugebiet Helfert angeboten.

B
au

en
 u

nd
 S

ta
dt

en
tw

ic
kl

un
g



24

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Gottesdienste und Andachten: 
Di. 01.01. 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang,  
      Pfrin. S. Ress anschl. Sektempfang  
      im Gemeindehaus
So. 06.01. 17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), 
      Dekan Dr. M. Büttner
So. 13.01. 09:30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
So. 13.01. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
      Christuskirche
So. 20.01. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft),  
      Pfrin. S. Ress
So. 20.01. 09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
      Christuskirche
So. 20.01. 11:00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. S. Ress
So. 27.01. 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So. 27.01. 11:00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G.  
      Ehrmann, es singt der Kinderchor  
      Minis
Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche wird 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus angeboten. (Nicht am 6. 
Januar)
Veranstaltungen: 
Di. 01.01. 17:45 Uhr Sektempfang zum Jahresanfang im  
      Gemeindehaus
So. 06.01. 17:45 Uhr Mitarbeiterdank für Ehrenamtliche
Mi. 09.01. 14:30 Uhr Seniorenkreis
Mi. 16.01. 19:30 Uhr Bibelgespräch mit Dekan Dr. M.  
      Büttner, Kapitelsaal
Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen 
Mi. 09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst im BRK Heim, 
      Diakonin C. Dennerlein
Mi. 09.01. 16:00 Uhr Gottesdienst im Casa Reha,  
      Diakonin C. Dennerlein
Do. 17.01. 10:00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und  
      Pflegeheim, Diakonin C. Dennerlein
Do. 17.01. 15:30 Uhr Gottesdienst in der Rhönresidenz, 
      Diakonin C. Dennerlein
Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den 
Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14:30 - 15:15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kids (2. - 4. Klasse)
Donnerstags 15:30 - 16:30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Teenies (ab 5. Klasse)
Donnerstags 16:45 - 17:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen
Gottesdienste:
Di. 01.01. 10:30 Uhr Hochamt
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 02.01. 18:30 Uhr Messfeier
Do. 03.01. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 04.01. 08:00 Uhr Messfeier
Sa. 05.01. 16:00 Uhr Weihnachtliches Chor- u.  
     Orchesterkonzert  des Singkreises 
     Brendlorenzen
So. 06.01. 09:00 Uhr Messfeier mit Aussendung 
     der Sternsinger
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 09.01. 18:30 Uhr Messfeier
Do. 10.01. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 11.01. 08:00 Uhr Messfeier
  09:00 Uhr Krankenkommunion
So. 13.01. 10:30 Uhr Messfeier
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 16.01. 18:30 Uhr Messfeier
  19:30 Uhr Bibelkreis
Do. 17. 01. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 18.01. 08:00 Uhr Messfeier
So. 20.01. 10:30 Uhr Messfeier
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 23.01. 18:30 Uhr Messfeier
Do. 24.01. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 25.01. 08:00 Uhr Messfeier
So. 27.01. 10:30 Uhr Messfeier
Mi. 30.01. 18:30 Uhr Messfeier
Do. 31.01. 08:00 Uhr Messfeier
Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag 20:00 Uhr  Singkreisprobe
Samstag 17:45 – 19:45 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen:
So. 05.01. 16:00 Uhr Weihn. Chor- u. Orchesterkonzert  
     des Singkreises Brendlorenzen
Fr. 11.01. 09:00 Uhr Krankenkommunion 
Information aus dem Pfarrbüro:
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Tel. 09771/2860 Pfarrbüro Brendlorenzen

Ökumenische Seelsorge am
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa. 16:00 Uhr Vorabendmesse im Zentrum für klinische 
    Medizin (ZkM), Kapelle
So. 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst  
    (im Wechsel)  in der Frankenklinik, Vortragsraum
 10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst  
    (im Wechsel) in der Neurologischen Klinik, Foyer
Di. 18:45 Uhr Evang. Gottesdienst im Zentrum für klinische  
    Medizin (ZkM), Kapelle
Mi. 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Neurologischen Klinik, Foyer

PFARREI TERMINE JANUAR

Do. 18:45 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier im  
    Zentrum für klinische Medizin (ZkM), Kapelle
Die regelmäßigen Gottesdienste im Zentrum für klinische  
Medizin (ZkM) starten mit der Fertigstellung der Kapelle voraus-
sichtlich Mitte Januar. Termine siehe Tagespresse und unter  
www.klinikseelsorge-bad-neustadt.de
Besondere Gottesdienste:
So. 06.01. 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Sternsinger in der 
     Neurologischen Klinik, Foyer
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PFARREI TERMINE JANUAR

Posaunenchor „Heilig’s Blech”
Dienstags 18:15. - 19:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler
Kantorei
Dienstags 20:00 - 22:00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde (nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½, Freitags 18:00 Uhr 
– 22:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren, Leitung: Pfarrerin 
Susanne Ress. 
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771-
636960 / 6369611. Änderungen entnehmen Sie bitte dem 
wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochen-
plan auf der Homepage der Kirchengemeinde: 
www.nes-evangelisch.de

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Gottesdienste und Andachten:
Di. 01.01. 18:00 Messfeier - Hl. Familie
Mi. 02.01. 16:00 Messfeier - Casa-Reha
Sa. 05.01. 17:30 Messfeier - Hl. Familie
     mit Sternsinger - Türsammlung
Mi. 09.01. 16:00 Evang. Gottesdienst - Casa-Reha
Sa. 12.01. 17:30 Messfeier - Hl. Familie
Mi. 16.01. 08:30 Wort-Gottes-Feier - Frauengottesdienst
   16:00 Messfeier - Casa-Reha
Sa. 19.01. 17:30 Messfeier - Hl. Familie
Mi. 23.01. 16:00 Messfeier - Casa-Reha
Sa. 26.01. 17:30 Messfeier - Hl. Familie
Mi. 30.01. 16:00 Messfeier - Casa-Reha
Messfeiern im Seniorenpflegeheim „CASA REHA“: 
Mittwoch 02.01. 16:00 Messfeier
Mittwoch 09.01. 16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 16.01. 16:00 Messfeier
Mittwoch 23.01. 16:00 Messfeier
Mittwoch 30.01. 16:00 Messfeier
Krankenkommunion:
Do. 03.01. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion in Mühlbach 
Regelmäßige Veranstaltungen
Mo. 09:30 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Do. 19:30 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Frauengottesdienst:
Mittwoch, 16.01. um 08:30 Uhr
Seniorennachmittag:
Am 10.01. findet um 14:30 Uhr der monatliche Seniorennach-
mittag mit Informationen zum Weltgebetstagsland Slowenien 
statt. Alle Interessierten sind dazu herzlich willkommen.
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 bis 
19:00 Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenom-
men. Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, 
Tel. 09771 995843.

Gottesdienste:                   
Mi. 02.01. 18:30 Rosenkranz
So. 06.01. 09:00 Messfeier - St. Jakobus mit Sternsinger- 
    aussendung - silberner Sonntag

Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 

   18:30 Rosenkranz
Mi. 09.01. 18:30 Rosenkranz
So. 13.01. 09:00 Messfeier - St. Jakobus
   18:30 Rosenkranz
Mi. 16.01. 18:30 Rosenkranz
So. 20.01. 09:00 Messfeier - St. Jakobus
   18:30 Rosenkranz
Mi. 23.01. 18:30 Rosenkranz
Sa. 26.01. 19:00 Messfeier - St. Jakobus
So. 27.01. 18:30 Rosenkranz
Mi. 30.01. 18:30 Rosenkranz
Krankenkommunion:                   
Donnerstag 03.01. ab 09:00 Uhr 
Rosenkranz:                   
Jeden Mittwoch und Sonntag jeweils 18:30 Uhr
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:                   
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr bis 
19:00 Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenom-
men. Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt,  
Tel. 09771 / 995843.

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld
Gottesdienste:
Di. 01.01. 18:30 Uhr Hochamt
Mi. 02.01. 18:00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do. 03.01. 17:30 – 
   18:30 Uhr Heilige Stunde - Stille Anbetung
   18:30 Uhr Messfeier
Fr. 04.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
   18:30 Uhr Messfeier
   20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Sa. 05.01. 14:00 Uhr Beichtgelegenheit
So. 06.01. 09:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der 
       Sternsinger
   18:30 Uhr Andacht in der neuen Kirche
Mo. 07.01. 08:30 Uhr Messfeier
Di. 08.01. 08:30 Uhr Messfeier
Mi. 09.01. 18:00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche



26

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

Do. 10.01. 18:30 Uhr Messfeier
Fr. 11.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
   18:30 Uhr Messfeier
Sa. 12.01. 14:00 Uhr Beichtgelegenheit
   17:30 Uhr Messfeier
So. 13.01. 18:30 Uhr Fatima-Rosenkranz
       in der neuen Kirche
Mo. 14.01. 08:30 Uhr Messfeier
Di. 15.01. 08:30 Uhr Messfeier
Mi.  16.01. 14:00 Uhr Messfeier anschließend gemütliches  
       Beisammensein des Seniorenkreises 
       im Pfarrheim
   18.00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do. 17.01. 18:30 Uhr Messfeier
Fr. 18.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
   18:30 Uhr Messfeier
   20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Sa. 19.01. 14:00 Uhr Beichtgelegenheit
   17:30 Uhr Messfeier
So. 20.01. 18:30 Uhr Andacht in der neuen Kirche
Mo. 21.01. 08:30 Uhr Messfeier
Di. 22.01. 08:30 Uhr Messfeier
Mi. 23.01. 18:00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do. 24.01. 18:30 Uhr Messfeier
Fr. 25.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
   18:30 Uhr Messfeier
Sa. 26.01. 14:00 Uhr Beichtgelegenheit
   17:30 Uhr Messfeier
So. 27.01. 18:30 Uhr Andacht in der neuen Kirche
Mo. 28.01. 08:30 Uhr Messfeier
Di. 29.01. 08:30 Uhr Messfeier
Mi. 30.01. 18.00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do. 31.01. 17:30 – 
   18:30 Uhr Heilige Stunde - Stille Anbetung
   18:30 Uhr Messfeier
Dürrnhof
So. 06.01. 10:30 Uhr Messfeier mit Aussendung
       der Sternsinger
So. 13.01. 09:00 Uhr Messfeier
So. 27.01. 09.00 Uhr Messfeier
Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag 15:30 Uhr Schola Probe im Pfarrheim
Seniorenkreis:
Mittwoch, 16.01. 14:00 Uhr Messfeier anschließend gemütliches 
Beisammensein des Seniorenkreises im Pfarrheim
Gottesdienste in der Winterzeit
Alle Gottesdienste, Andachten und Rosenkränze vom 
01.11.2018 – 31.03.2019 finden in der neuen Kirche statt.
Informationen  aus dem Pfarrbüro:
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen. Tel. 09771/2860  Pfarrbüro Brend-
lorenzen

PFARREI TERMINE JANUAR

Bei Beerdigungen am Dienstag entfällt normalerweise der 
Frühgottesdienst.
Unsere Gottesdienste:
Di. 01.01. 10:30 Messfeier - Mariä Himmelfahrt

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt 

Mi. 02.01. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 03.01. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 05.01. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 06.01. 18:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt 
    mit Sternsinger
Di. 08.01. 08:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 09.01. 10:00 Evang. Gottesdienst - BRK Altenheim
Do. 10.01. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 12.01. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 13.01. 18:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt 
    mit Fatima-Andacht
Di. 15.01. 08:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 16.01. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 17.01. 10:00 Evang. Gottesdienst - Vill'sche Stiftung
Sa. 19.01. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 20.01. 18:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Di. 22.01. 08:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 23.01. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 24.01. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
  18:30 Ökumumenischer Gottesdienst -  
    Gebetswoche für die Einheit der  
    Christen - Predigt Dekan Matthias  
    Büttner
Sa. 26.01. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 27.01. 10:30 Messfeier - Mariä Himmelfahrt anschl.  
    Pfarrversammlung mit Brunch
  18:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Di. 29.01. 08:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 30.01. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 31.01. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung

Regelmäßige Termine:
Mo. 20:00   Probe des Kirchenchores
Di. 15:00   Spiel- und Krabbelstunde für Kleinkinder 
    im Kindergarten
 15:00 – 17:00 Bücherei geöffnet
Mi. 14:00   „Mittwochsclub“
Do. 15:00 – 17:00 Bücherei geöffnet
Während der Ferien entfallen die o.g. Termine.
Krankenkommunion:                   
Freitag, 04.01. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion 
Besondere Termine:                   
Dienstag, 08.01. um 19:00 Uhr, Damenstammtisch 
Gebetskreis:
Freitag, 25.01. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mariä Him-
melfahrt – Leseraum – Frau Dr. Adelinde Bühner.
Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mi. um 14:00 Uhr im Gemeindehaus. 
Es handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und Strick-
club. Es werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn 
gefertigt. Die gestrickten Strümpfe werden für wohltätige 
Zwecke verkauft. Wollreste werden gerne angenommen. 
Interessierte sind gerne willkommen.
Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 
14:30 - 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an 
Gesellschaftsspielen haben, im Clubraum des Gemeindehau-
ses Mariä Himmelfahrt statt. Nächster Termin: 31.01.2019 – 
Sie sind ganz herzlich eingeladen.
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PFARREI TERMINE JANUAR

Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung am 
27.01.2019 mit Brunch im Saal des Gemeindezentrums 
Mariä Himmelfahrt (nach der 10:30 Uhr-Messfeier)

Pfarrversammlung am 27.01.

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst.

Gottesdienste und Andachten:
Di. 01.01. 10:30 Messfeier - St. Konrad
Mi. 02.01. 08:00 Messfeier - St. Konrad
So. 06.01. 09:00 Messfeier - St. Konrad 
    mit Sternsingeraussendung
Mo. 07.01. 18:00 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 09.01. 08:00 Messfeier - St. Konrad
So. 13.01. 10:30 Messfeier - St. Konrad - 
    Tauferneuerung der Kommunionkinder
Mo. 14.01. 18:00 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 16.01. 08:00 Messfeier - St. Konrad
Sa. 19.01. 19:00 Messfeier - St. Konrad
Mo. 21.01. 18:00 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 23.01. 08:00 Messfeier - St. Konrad
So. 27.01. 09:00 Messfeier - St. Konrad
Mo. 28.01. 18:00 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 30.01. 08:00 Messfeier - St. Konrad
Krankenkommunion:
Donnerstag, 03.01. ab 09:00 Uhr
Regelmäßige Termine:
Montag  17:30  Seniorengymnastik
   18:30  Gitarrengruppe - nach Absprache
   19:00  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag  19:45  Kirchenchor St. Konrad
Donnerstag 15:00  Kinderchor
   15:00  Krabbelgruppe 
   19:30  Gymnastikgruppe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.
Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
Öffnungszeit des Büros in St. Konrad:
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 / 6872057 (Büro) oder  
Tel. 09771 / 98751 (privat).

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Gottesdienste: 
Fr. 04.01. 18:00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
  18:30 Uhr Messfeier
Sa. 05.01. 18:30 Uhr Messfeier mit Aussendung 
   der Sternsinger
Fr. 11.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
  18:30 Uhr Messfeier

Sa.  12.01. 19:00 Uhr Messfeier
Fr. 18.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
  18:30 Uhr Messfeier
Sa. 19.01. 19:00 Uhr Messfeier
So. 20.01. 14:00 Uhr Tauffeier
Fr. 25.01. 18:00 Uhr Rosenkranz
  18:30 Uhr Messfeier
So. 27.01. 09:00 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Tel. 09771/2860 Pfarrbüro Brendlorenzen

KundendienstSchul- u. Bürobedarf Basteln / Deko Büromöbel-Systeme Copyshop EDV + Drucker Bürotechnik

büromarkt
büromarkt Salz Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. geschlossen

97616 Salz • Talstraße 3
Tel. 09771/6255-0
Fax 09771/6255-33
info@papierschmitt.de

Farb-Multifunktions-
drucker

DIN A 3 / DIN A 4 /
DIN A 5

mit 2 Papierkassetten
+ Unterschrank

Leasing-
RückLäufeR
besondeRs

inteRessant

zum Schnäppchenpreis

599,--
incl. MWSt !

ggüünnssttiiggee Folggekosten !!!!

Unter dem Motto „Nimm dir Zeit zur Fröhlichkeit“ lädt die 
Neustädter Karnevalsgesellschaft zu einem kurzweiligen 
bunten Abend in die Scheune vom Gasthof zur Sonne in 
Querbachshof ein. 
Gespannt, kann man sein 
was sich die Neustädter 
Karnevalsgesellschaft für 
diesen Abend einfallen 
lässt. Passend zum Abend 
spielt der „Pätschemichl“ 
auf eigene Kappe und die 
„Fetzers“ aus Ostheim 
haben Ihr Kommen ange-
kündigt.
Einlass ist ab 20:00 Uhr, 
das Abendprogramme 
beginnt um 20:15 Uhr. 
Um das leibliche Wohl 
kümmert sich das Team 
vom Gasthof zur Sonne. 
Um Platzreservierungen 
unter 09771 – 63 70 027 
wird gebeten“

Kappenabend am 12.01.2019

Veranstaltungen Januar

jetzt mit
neuen Bürsten

in unserer Waschstraße
oder selber waschen

NEU!
SB Hundepflegecenter

Bad Neustadt
Industriestraße 3A
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Veranstaltungen Januar

01.01.2019 15:30 Uhr Neujahrskonzert - Klassisch beschwingt ins neue Jahr 
Trio "Zwei-Drei-Eins!"

Wandelhalle, Kurpark

04.01.2019 20:30 Uhr "Revolver in concert Rock - Funk - Soul" Stadthalle, Großer Saal

05.01.2019 18:00 Uhr "Almwinter-Finale Luckys Good Stuff" Almhütte auf dem Marktplatz

10.01.2019 20:00 Uhr "Hör.Bar Jazz - Eine Reise durch die Jazzgeschichte" Stadthalle                                   

11.01.2019 20:00 Uhr The Gospel People "See the light Tour 2018/2019" Stadthalle Hör.Bar

12.01.2019 14:30 Uhr  Erzähl-Cafe: "Sport ist mein Leben!" 
m. Sepp Schmitt

Edith-Stein-Haus - Erzähl-
Cafe, W. Kitscha

13.01.2019 15:00 Uhr Zauberkunst ab 3 J. -Kinderzauberland mit Gerrit Bildhäuser Hof -
städt. Kulturarbeit

16.01.2019 20:00 Uhr Erwin Pelzig "Weg von hier" Stadthalle, Großer Saal

19.01.2019 15:00 Uhr Aschenputtel - das Musical Stadthalle, Großer Saal

21.01.2019 19:30 Uhr Hurtigruten - Mit dem Postschiff entlang der norwegischen Küste Stadthalle, Großer Saal

24.01.2019 20:00 Uhr Sixties alive ! Konzert & Tanz Stadthalle, Hör.Bar

25.01.2019 19:30 Uhr Anita & Alexandra Hofmann "Schlagerparty mit Freunden" Stadthalle, Großer Saal

26.01.2019 16:00 Uhr YAKARI - Der kleine Indianerjunge Stadtsaal Bad Neustadt

27.01.2019 19:00 Uhr Die große Andrew Lloyd Webber Gala Stadthalle, Großer Saal

31.01.2019 20:00 Uhr Ernst von Leben, Improvisationstheater Stadthalle, Hör.Bar 

Weihnachten und Silvester sind gerade vorbei, das kommende 
Frühjahrssemester Ihrer Volkshochschule Bad Neustadt und 
Rhön-Saale ist schon in Sichtweite! Der offizielle Semesterbe-
ginn ist der 18. Februar. Unser neues Programmheft erscheint 
am 8. Januar und liegt ab da bei allen Banken, Sparkassen, Ge-
meindeverwaltungen und der Vhs aus. Anmeldungen im Inter-
net sind auch ab diesem Termin möglich.

Wir denken und leben in Gegensätzen. Ist das die einzige 
Möglichkeit das Leben zu gestalten oder eine Gewohnheit, 
deren Ergebnis eher Probleme schafft als beseitigt? Und was 
meint dazu die zeitgenössische Spiritualiät? Hilft Achtsam-
keit und wenn ja wie?
Termin: Mittwoch, 16.01., 19.00 Uhr im Bildhäuser Hof 
(Großer Saal). Der Eintritt ist frei!

Im vergangenen VHS-Semester wurde Grundsätzliches über 
Hochsensibilität und ihre Bedingungen vorgetragen. Dieser 
zweite Vortrag möchte nach einer kurzen Zusammenfas-
sung der Inhalte des ersten einzelne Aspekte des Themas 
vertiefen, wie z.B.  Wie bereichert meine Empfindsamkeit 
mein Leben und das der Anderen? Wie kann ich grundsätz-
lich konzentrierter bleiben? Kann ich mir meinen Arbeits-
platz besser einrichten?  Wie sage ich`s meiner Ärztin? Wie 
erkenne ich hochsensible Kinder und vor allem: wie gehe 
ich mit Ihnen um? Kann eine bestimmte Ernährung helfen?  
Was passiert während einer Schwangerschaft oder in der 
Menopause? Und an wen wende ich mich, wenn überhaupt 
nichts mehr geht? 
Alle bewusst Hochsensiblen als auch Menschen, die sich 
mit der Frage auseinandersetzen, sind herzlich eingeladen, 
sich auch in diesem Semester mit einigen der vielfältigen 
spannenden Perspektiven dieses Themas zu befassen. Im 
Anschluss an den Vortrag wird es wieder Zeit für Fragen und 
Diskussion geben.

Termin: Donnerstag, 28.02., 19.00 Uhr im Bildhäuser Hof 
(Großer Saal). Der Eintritt ist frei!

VERANSTALTUNGSKALENDER

Geld oder Leben: Warum trennen wir was zu-
sammengehört und was haben wir davon?" 
mit Dr. Alexander Poraj

Ich bin hochsensibel - Ja, und nun? 
mit Annette Rabenstein

Infos aus der Volkshochschule

Infos und Anmeldungen im Vhs-Sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/9106-401 
Oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de
Geschäftszeiten:
Mo. u. Di. 08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr, Mi. 08.00 – 
13.30 Uhr, Do. 08.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 08.00 
– 12.00 Uhr
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INFOS AUS DER VOLKSHOCHSCHULE

Anmeldungen sind jederzeit online möglich 
unter www.vhs-nes.de. 
Folgen Sie uns auf Facebook unter 
www.facebook.com/vhsnes und werden Sie Fan!

Kein Tag gleicht dem anderen an Bord der Hurtigruten-Schif-
fe. Dramatische Naturerlebnisse entlang enger Fjord-Wände 
wechseln mit spektakulären Landschaften und der einzigar-
tigen Mitternachtssonne im Norden. Mehr als 110 Jahre lang 
sind Hurtigruten-Schiffe auf Reise gegangen. Eingerichtet 
wurde die Schiffsstrecke um weit nördlich liegende Ortschaf-
ten das ganze Jahr über mit den südlichen Landesteilen zu 
verbinden, und zwar ganz gleich, welche Wetterbedingungen 
herrschten. In anderen Ländern kommt man zur Küste oder 
entfernt sich von ihr. Aber die Hurtigrute verlässt Norwegens 
langgestreckte Küste nie. Sie fährt an beiden Enden, in bei-
den Richtungen immer neuen Naturerlebnissen entgegen. 
Für die Hurtigrute öffnet sich jeden Tag eine neue Fahrrin-
ne, trotz schmaler Passagen wie Skjellanger, Steinsund oder 
dem legendären Raftsund. Obwohl sie wie Kreuzfahrtschiffe 
aussehen, sind es Transportschiffe für die Küstenbewohner. 
An den ursprünglichen Reizen einer Hurtigruten-Fahrt hat 
sich bis heute nichts geändert. Dass die Hurtigruten den Titel 
„Schönste Seereise der Welt“ besitzt, liegt aber auch an dem, 
was die Reise umgibt. Die Mitreisenden und die Mannschaft 
strahlen eben die Ruhe und Gelassenheit aus, die unsere 
hektische Welt heute so vermissen lässt.Noch zwei Jahre vor 
der ersten Hurtigruten-Fahrt, im Jahr 1881, existierte vom 
ganzen norwegischen Seeraum keine zuverlässige Karte. 

Multivision: Hurtigruten - Mit dem Postschiff 
entlang der norwegischen Küste m. Georg 
Krumm

21.01.2019 um 19.30 Uhr in der Stadthalle
„Wer Cornwall mag, weil er Rosamunde Pilchers Verfilmun-
gen gesehen hat, wird erst recht „hin und weg sein“, wenn er 
es mal selbst bereist hat. Überhaupt stellt Südwest- England 
mit seiner reichhaltigen Historie kein Freilichtmuseum dar, 
sondern eine sehr dynamische Region über die es perma-
nent Neues zu erzählen gibt. Cornwall beeindruckt nämlich 
nicht nur mit berauschenden Landschaft und  wunderschö-
nen Landsitzen. Cornwall ist deutlich facettenreicher und 
auch für junge  Leute, selbst für jemanden, der schon Eini-
ges auf der Welt erlebt hat unerwartet eindrucksvoll. Kaum 
steigerungsfähig ist z.B. ein Nachmittag im Minack-Theater, 
einem Freilichttheater, in den Klippen bei Porthcurno. Oben 
der tiefblaue Himmel, unten die  türkisfarbene See, links ein 
schneeweißer Strand, wie in der Karibik. Überall Fahnen,  50 
Schauspieler auf der Bühne und 750 Besucher auf den Plät-
zen. Wenn dann noch  die Musik einsetzt, zieht sich garantiert 
die Gänsehaut über den ganzen Körper“,
lautet ein Resümee von Hartmut Pönitz nach Monaten in Eng-
lands wildem Westen. Was hat es mit dem Weltkulturerbe 
Stonehenge auf sich? Wie hat sich The Kaiser Wilhelm II. re-
gelmäßig bei seiner britischen Verwandtschaft im Sommer-
urlaub auf  der Isle of Wight danebenbenommen? Wie hat 
ein Mönch vor 800 Jahren für gute Stimmung im Volk gesorgt, 
als die Führungsschichten sich auch schon blamierten?  Und 
was hat eigentlich König Artus damit zu tun? Welche „Über-
sehenswürdigkeiten“ gibt es sonst noch und warum ist die 
Story der Autorin Rosamunde Pilcher spannender  als man 
gemeinhin denkt?  Was ist das Gefährlichste im Dartmoor? 
Ist Land´s End wirklich am Ende? Wo leuchtet  das „griechi-
sche Licht“? Was haben verwunschene Gärten mit dem Gar-
ten Eden gemeinsam? Wie vertrieben sich amerikanische GIs 
1944 die Zeit auf dem Traumstrand bei Stoke Fleming? Wieso 
gab Napoleon die Initialzündung für den Aufbau der Engli-
schen Riviera?  Über diese und viele andere Fragen plau-
dert Hartmut Pönitz 2h lang mit viel trockenem, z.T britisch-
schwarzem Humor. Freuen Sie sich auf die eine oder andere 
Überraschung. Karten gibt es an der Abendkasse!

Multivision: CORNWALL - IM LAND DER SEEFAH-
RENDEN GÄRTNER m. Hartmut Poeni

Wenn wir als Gastbewohner unseren faszinierenden Erd-
ball weiterhin bewohnen wollen und auch noch unseren 
Nachkommen eine lebenswerte Umwelt erhalten möchten 
ist es wichtig das eigene Verhalten und den CO²-Verbrauch 
zu reflektieren. Die notwendigen und selbst gesteckten 
Klimaziele können nur durch eine gemeinsame Anstren-
gung erreicht werden.  Deutschland hat immer noch einen 
gemittelten CO²-Verbrauch von ca. 10 Tonnen je Person im 
Jahr. Jeder Erwachsene gibt pro Jahr tausende Euro für die 
Beheizung, Warmwasserbereitung, Haushaltsstrom als auch 
Mobilität aus und emittiert entsprechende Emissionen.  Wie 
kann ich mit großzügigen staatlichen Förderungen den ei-
genen Energieverbrauch senken und vom Energiekonsu-
menten zum Energieprosumenten werden?   Die Erstellung 
von individuellen und ganzheitlichen Energiekonzepten 
werden staatlich gefördert.  Was bringt mir ein neutraler 
unabhängiger Energieberater?  Was sollte man bei einer 
Sanierung beachten?  Wie sieht der richtige Sanierungs-
fahrplan aus?  Welche Fördermöglichkeiten gibt es?  Wel-
che Heizsysteme sind nachhaltig und wirtschaftlich?  Wie 
ökonomisch sind welche Maßnahmen?  Vortrag mit offenem 
Diskussionsrahmen. 
Termin: Mittwoch, 27.02., 19.00 Uhr im Bildhäuser Hof 
(Großer Saal). Der Eintritt ist frei!

Energiewende selbst gestalten – 
„Vom (K)altbau zum Plusenergiegebäude“  
mit Andreas Miller

Schiffsverkehr fand nur tagsüber und sporadisch statt. Ri-
chard With war der erste Kapitän, der sich zutraute den kom-
plizierten und riskanten Weg durch die Schären und Küsten-
regionen zu wagen. Sein Ziel: die Verbindung der nördlichen 
Landesteile, die im Winter regelmäßig isoliert waren, mit dem 
Süden. Er schaffte die Tour von Trondheim nach Hammerfest 
in nur einer Woche, wozu man damals Monate benötigte. Das 
war die Geburtsstunde der Hurtigruten-Fahrt. Ein Multimedia-
Vortrag, live gesprochen und präsentiert von Georg Krumm. 
Begleitinformationen zur Bilderreise sind als Videobeiträge 
auf DVD und Blu-ray erhältlich.
Karten gibt es an der Abendkasse!
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Fast komplett verschwunden – „Gasthof zum Bären“

Vorverkauf Salzburg-Klassiker ist angelaufen

Einer von den früheren Gasthöfen Bad Neustadts ist beinahe 
vollständig verschwunden. Es handelte sich um den „Gasthof 
zum Bären“ in der heutigen Spörleinstrasse 10. Schon um 1500 
ist das Wirtshaus belegbar. Aber nach dem zweiten Weltkrieg 
liefen die Geschäfte wohl schlecht und die Betreiber ent-
schlossen sich zur Aufgabe. 1954 entstand der Elektrohandel 
Marschall in diesem Gebäude. Auch das Stadtarchiv besitzt 
keinerlei Unterlagen mehr zu diesem Gasthof und lediglich 
eine Postkarte zeigt noch das Wirtshaus. Die mündliche Über-
lieferung berichtet noch von regelmäßigen Treffen der Juristen 
der Stadt. Das nahegelegene Gericht war wohl der praktische 
Grund für diese Treffe. Von dort aus soll auch der Attentäter auf 
den Industriellen Jakob Preh geschossen haben. Aber endgültig 
geklärt wurde das nie. Nachdem sich im Stadtarchiv keinerlei 
Unterlagen mehr zu den Gasthof „Bären“ besitzt, sind alle mög-
lichen Fotos, Dokumente oder Belege sehr willkommen. Bitte 
zögern Sie nicht sich an das Archiv zu wenden!

Bad Neustadt. Auf den 27. und 28. Juli 2019 freuen sich Klas-
sikfans schon heute. Der Salzburg-Klassiker lädt ein zu einem 
großen Konzert im Innenhof der Salzburg. In diesem Jahr gibt 
die Junge Philharmonie Rhön-Grabfeld unter der Leitung von 
Professor Ernst Oestreicher die „Carmina Burana“ von Carl 
Orff. Mit dabei sind Solisten wie auch ein großer Projektchor 
mit Sängerinnen und Sängern der Evangelischen Kantorei 
Bad Neustadt, des Sängervereins Mellrichstadt und der Be-
rufsfachschule für Musik Bad Königshofen. Der Kartenvorver-
kauf beginnt im Dezember. Eintrittskarten sind erhältlich bei 
der Tourismus und Stadtmarketing GmbH in der Stadthalle, 
bei der Tabak- und Genusswelt, Spörleinstraße 26, Telefon 
09771/4053 sowie bei der Rhön GmbH in der Spörleinstra-
ße 11 und beim Aktiven Mellrichstadt, Marktplatz. Infos auch 
im Internet unter www.tourismus-nes.de oder www.salzburg-
klassiker.de. Foto: Stefan Kritzer

Trojka – Folk ohne Worte

Am Samstag, 26.01.19 um 20 Uhr im Bildhäuser Hof
Das Dresdner Drei-
gespann bestehend 
aus Cello, Gitarre 
und Klavier lässt aus 
scheinbar bekannten 
Volksweisen verbo-
ten-intensiven Folk 
entstehen.
Kammermusikalisch 
angelegt verschmel-
zen Elemente aus 

Weltmusik, Polka, Klezmer und Rock zu einem mannigfaltigen 
Affektmosaik.
Grenzgängercellist Matthias Hübner, Soulpianist Albrecht 
Schumann und Rockgitarrist Rico Wolf führen einen energie-
geladenen Klangtrialog, der den Zuhörer in seinen Bann zieht 
und nicht nur sämtliche Mundwinkel in Bewegung versetzt.
Seit 2011 spielte das Ensemble mehrere hundert Konzerte in 
der ganzen Republik und auch darüber hinaus. Auf Festival 
und Konzertbühnen sowie in Theatern und Dorfkirchen be-
geistern sie ihr Publikum mit eingängigen Melodien, waghal-
sigen Kompositionen und einfühlsamen Balladen.
Die drei Musiker sind seit vielen Jahren in verschiedenen 
Formationen und Stilrichtungen unterwegs, veröffentlichten 
mehrere CD´s und sind Preisträger nationaler und internati-
onaler Wettbewerbe (bspw. Indie International Songwriting 
Contest 2015 und 2016).
Ein Trojka-Konzert ist ein Gute-Laune-Akt der Sonderklasse. 
Hier treffen eingängig und ausgecheckte Stücke auf sympathi-
sche Entstehungsgeschichten. Was die drei Künstler auf der 
Bühne präsentieren ist mehr als Musik, es ist die Perfektion 
einer wortlosen Kommunikation, die ihre Musik als Zeichen 
der Harmonie entwickelt.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Ar-
nold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.

12.01.2019 11.15 Uhr KinderUni: Supraleitendes Schweben auf  
 Magnetfeldern: Hoverboard u. Hyperloop 
 Bildhäuser Hof - VHS Bad Neustadt
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NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr u. Mi 14:00 – 18:00 Uhr
Im Internet finden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de • https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3

Unsere Sachbuch-Empfehlung 
Dorit Zimmerm; Frauen-Heilkräuter;  Knaur ;  2018
Denn egal ob Gänseblümchen, Bärlauch oder Brennnessel – Kräuter 
und Pflanzen sind seit Urzeiten Lebensbegleiter einer jeden Frau. 
Dorit Zimmermann macht dieses traditionelle Heilwissen wieder 
zugänglich. Sie stellt die wichtigsten weiblichen Superfoods, Wild-
kräuter, Hormonpflanzen und rein pflanzlichen Pflegemittel vor 
und beschreibt die Heilwirkung und Anwendungsmöglichkeiten 
der Frauen-Kräuter.

Unsere Sachhörbuch-Empfehlung
Margot Käßmann; Schöne Aussichten auf die besten Jahre
Gelassen und voller Zuversicht älter werden – dieser Wunsch wird 
spätestens ab Mitte 50 immer größer. Das weiß auch Margot Käß-
mann. In ihrem neuen Lebens-Ratgeber beschreibt die Bestseller-
Autorin sehr persönlich den Start in die besten Jahre: Worauf kann 
man sich freuen? Welche Schwierigkeiten gilt es zu meistern? 
Was trägt im Leben? Ein Buch, das Lust macht, die Lebensphase ab 
Mitte fünfzig entschlossen und freudig anzugehen. Lächeln. Wei-
tergehen. Die Theologin weiß: Ich muss mich mit zunehmendem 
Alter nicht mehr über alles aufregen. Und manches andere kann 
ich gelassen hinnehmen. Natürlich geht ab dem Lebensabschnitt 
von Mitte 50 manches nicht mehr so gut wie früher und man kann 
sich auch nicht alles schönreden. Von einigen liebgewonnenen 
Gewohnheiten, aber auch von langjährigen Weggefährten gilt es 
Abschied zu nehmen. Margot Käßmann schreibt über tragende 
Freundschaft, Familie und Alleinsein. Sie erzählt von guten Ge-
wohnheiten, die Bestand haben und Veränderung, von persönli-
chem Glück und Scheitern. Freut sich über die Freiheit, Dinge beim 
Namen nennen zu können. Steht zu den abnehmenden Kräften 
und benennt Kraftquellen.So zeigt dieser Ratgeber, wie man hoff-
nungsvoll in die besten Jahre, den Ruhestand und in ein gutes Le-
ben starten kann.

Unsere Roman-Empfehlung
Nicolas Barreau; Die Liebesbriefe von Montmartre; Thiele;  2018
Als seine Frau Hélène mit nur dreiunddreißig Jahren stirbt, ist Ju-
lien Azoulay, ein Autor von Liebeskomödien, am Boden zerstört. 
Doch Hélène hat ihrem Mann ein Versprechen abgenommen: Ju-
lien soll ihr nach ihrem Tod dreiunddreißig Briefe schreiben – für 
jedes gelebte Lebensjahr einen. Verwundert stellt Julien fest, dass 
ihn das Schreiben der Briefe auf seltsame Weise tröstet. Er berich-
tet Hélène von dem Leben, das er jetzt ohne sie führen muss. Von 
seiner Liebe, die keine Antworten mehr bekommt. Von ihrem Sohn 
Arthur, der keinen traurigen Papa möchte. Von Cathérine, die ihn 
so gern trösten will, aber selbst zu unglücklich ist über den Tod 

Platz  1: Lucinda Riley; Die Perlenschwester; 2018
Platz  2: Rita Falk; Kaiserschmarrndrama; 2018
Platz  3: Maja Lunde; Die Geschichte der Bienen; 2018
Platz  4: Elena Ferrante; Die Geschichte des verlorenen  
 Kindes; 2018 
Platz  5: Maja Lunde; Die Geschichte des Wassers, 2018
Platz  6: Lucinda Riley; Die Sturmschwester; 2015
Platz  7: Frank Schätzing; Die Tyrannei des 
 Schmetterlings; 2018 
Platz  8: Volker Klüpfel; Kluftinger;2018
Platz  9: Dan Brown; Origin; 2017
Platz  10: Jojo Moyes; Mein Herz in zwei Welten; 2018  

Das lesen die Bad Neustädter am Liebsten ihrer Freundin. Hélène liegt auf dem Friedhof am Montmartre be-
graben, und dort, in ein Geheimfach am Grabstein, legt Julien seine 
Korrespondenz. Doch eines Tages sind alle Briefe verschwunden. 
Statt ihrer entdeckt Julien ein kleines Herz aus Stein. Julien ist 
fassungslos. Er hat keinem Menschen von den geheimen Briefen 
erzählt. Und noch seltsamer: Auf jeden Brief, den er nun schreibt, 
erfolgt eine »Antwort«: ein Gedicht von Prévert, Kinokarten für Or-
phée, ein Vergiss-mein-nicht-Sträußchen ... Was Julien nicht ahnt, 
ist, dass jemand ihn beobachtet. Jemand, der seine Briefe liest und 
den mit seinem Schicksal hadernden Mann mit sanfter Hand in die 
Welt der Lebenden zurücklenken will. Jemand, der sich in ihn ver-
liebt hat …

Unsere Roman-Hörbuch -Empfehlung
Elena Ferrante; Lästige Liebe; der Hörverlag; 2018
Dreimal ruft sie an, sie klingt überdreht und verstört, und eigent-
lich sollte sie im Zug nach Rom sitzen, unterwegs zu Delia, ihrer 
Tochter. Wenig später wird ihre halbnackte Leiche an Land gespült. 
Zur Beerdigung kehrt Delia nach Neapel zurück, in die erstickende, 
chaotische Heimatstadt, in ihre verhasste Vergangenheit. Und sie 
bleibt, denn sie muss die Wahrheit wissen: Warum starb ihre Mut-
ter? Und welche Rolle spielt Caserta, ein ehemaliger Freund ihres 
gewalttätigen Vaters, der plötzlich wieder auftaucht? Er jedenfalls 
scheint der Letzte zu sein, der die Mutter lebend gesehen hat. Zu-
nehmend verzweifelt läuft Delia durch die Gassen der Stadt und 
entwirrt Erinnerungen, die sie lange unterdrückt hatte. Noch ahnt 
sie nicht, wie schutzlos sie sein wird, gegen das schreckliche Ge-
heimnis ihrer eigenen Kindheit …

Unsere Kinderbuch -Empfehlung
Monika Finsterbusch, Prinzessin Lillifee sucht den verlorenen 
Stern; Coppenrath, 2018
An einem heißen Sommertag entdecken Prinzessin Lillifee und 
ihre Freunde eine seltsame Glitzerwolke im Zaubergarten. Darin 
befindet sich die Sternenfee Jelina. Sie macht sich Sorgen: Liam, 
ihr kleinster Stern, ist spurlos verschwunden. Gemeinsam suchen 
Jelina und Lillifee ihr Feenreich Rosarien und auch den gesamten 
Sternenhimmel nach Liam ab. Ob sie das kleine Sternchen wieder-
finden und herausfinden werden, wieso Liam verschwunden ist …?

Unsere Kinderbuch-Empfehlung
Janosch; Freunde, ist das Leben schön! Das Vorlesebuch mit Tiger 
und Bär; 2018
Freundschaft ist das Größte im Leben. Glück ist wie Sonne auf dem 
Pelz, wie Regentropfen auf den Tatzen und wie ein Freund, der dei-
ne Pfote hält. In diesem Tiger-und-Bär-Vorlesebuch gibt es ganz 
viele Geschichten von Freundschaft und Eifersucht (die meistens 
Quatsch ist), von Langeweile (merkt man nur, wenn einem langwei-
lig ist), vom Geburtstag feiern (sollte man jeden Tag tun) und von 
der Schatzsuche (bei der man manchmal etwas viel Wertvolleres 
findet).
Endlich gibt es neue Geschichten vom kleinen Tiger und vom klei-
nen Bären, von Freundschaft und Freiheit und vom Finden des klei-
nen Glücks. Nach einer Figurenwelt von Janosch behutsam weiter-
geführt und mit liebevollen originalgetreuen Illustrationen.



32

Ku
lt

ur
 u

nd
 B

il
du

ng

Der Weg zum Abitur und damit zu einem Studium führt schon 
lange nicht mehr alleine über das Gymnasium. Bereits heute 
werden rund 42 Prozent der Abiturienten in Bayern von den 
Fach- und Berufsoberschulen ausgebildet. 
Auch an der Staatlichen Fach- und Berufsoberschule Bad Neu-
stadt erhalten jedes Jahr über 200 Absolventen ihr Zeugnis der 
Fachhochschulreife oder der Fachgebundenen, bzw. der Allge-
meinen Hochschulreife. Mit diesem Schulabschluss können die 
FOS-Absolventen deutschlandweit an Fachhochschulen, Hoch-
schulen für angewandte Wissenschaften oder Universitäten ihr 
Bachelor-Studium antreten. Nach dem erfolgreichen Bestehen 
des mittleren Schulabschlusses („Mittlere Reife“) haben die 
Schüler die Möglichkeit, eine weiterführende Schule zu besu-
chen oder in eine Berufsausbildung zu gehen.
Auch in den kommenden Monaten stehen in Bad Neustadt so-
wie den Landkreisen Rhön-Grabfeld und Bad Kissingen wieder 
hunderte von Zehntklässlern und deren Eltern vor der Entschei-

dung, wie es nach der Mittleren Reife im nächsten Schuljahr 
2019/2020 weitergehen soll. Hier ist die Staatliche Fach- und 
Berufsoberschule Bad Neustadt eine attraktive Alternative für 
diejenigen, die keine Ausbildung beginnen wollen. 
Die Neustädter Schule bietet für das kommende Schuljahr 
2019/20 neben den drei „klassischen“ Ausbildungsrichtungen 
Sozialwesen, Technik, sowie Wirtschaft und Verwaltung als eine 
der wenigen Schulen bayernweit auch den Zweig „Gesundheit“ 
an. Diese Ausbildungsrichtung Gesundheit bereitet die Schü-
lerinnen und Schüler auf ein Studium oder einen Beruf in der 
Gesundheitsbranche vor, die in den Landkreisen Rhön-Grabfeld 
und Bad Kissingen derzeit boomt.
Um die Schüler und Eltern bei der schwierigen Wahl zu unter-
stützen, veranstaltet die Fach- und Berufsoberschule Bad Neu-
stadt am Dienstag, den 05.2.2019, ab 18 Uhr in der Aula der 
Wirtschaftsschule Bad Neustadt einen Informationsabend, in 
dessen Rahmen für Schüler und Eltern die Möglichkeit geboten 
ist, sich mit der Staatlichen Fach- und Berufsoberschule Bad 
Neustadt und den Wegen zum Fachabitur vertraut zu machen. 
Im Anschluss daran stehen ab ca. 19.30 Uhr im Rahmen einer 
Info-Lounge in den Räumlichkeiten der Fach- und Berufsober-
schule in der Otto-Hahn-Straße 36 Schulleitung und Lehrkräfte 
für weiterführende Informationsgespräche zur Verfügung.

Johannes Benkert
Profil der Staatlichen Fach- und Berufsoberschule Bad Neustadt
Die Fachoberschule Bad Neustadt (FOS) ist eine zweijährige 
Schule mit den Jahrgangsstufen 11 und 12 in den Ausbildungs-
richtungen Technik, Wirtschaft und Verwaltung, Sozialwesen, 
sowie dem Ausbildungszweig „Gesundheit“. 

INFORMATIONSABEND ZUM ÜBERTRITT IN DIE 5. KLASSE
DER WERNER-VON-SIEMENS-REALSCHULE BAD NEUSTADT

Am Dienstag, den 26.02.2019, sind Eltern und übertrittswilli-
ge Schüler um 18:00 Uhr zu einem Infoabend in das Foyer der 
Werner-von-Siemens-Realschule in Bad Neustadt eingeladen. 
Die sechsstufige Realschule ist eine Schulart mit vier Ausbil-
dungsrichtungen ab der 7. Jahrgangsstufe. 
Die Wahlpflichtfächergruppe I qualifiziert besonders für natur-
wissenschaftlich-technische und gewerblich-technische Berufe. 
Die Wahlpflichtfächergruppe II bereitet Schülerinnen und Schü-
ler auf Berufe in Handel, Banken und Versicherungen, Industrie-
unternehmen sowie der Verwaltung vor. 
Die Wahlpflichtfächergruppe IIIa hat als Schwerpunkt die zwei-
te Fremdsprache Französisch mit Betriebswirtschaftslehre/
Rechnungswesen und richtet sich an die Schülerinnen und Schü-
ler, die in sprachenorientierten Berufen mit betriebswirtschaftli-
chem Hintergrund tätig werden wollen. 
Die Wahlpflichtfächergruppe IIIb qualifiziert für Berufe im mu-
sisch-gestaltenden, hauswirtschaftlich-sozialen Bereich und für 
die Handwerksberufe. 
Bereits seit dem Schuljahr 2011/12 darf die Werner-von-Sie-
mens-Realschule als eine von vier unterfränkischen und von 31 
bayerischen Realschulen eine sog. Talentklasse bzw. Talentgrup-
pe im Rahmen der Bestenförderung anbieten.
Schülerinnen und Schüler, die sich für die Wahlpflichtfächer-
gruppe I oder II entscheiden und zusätzlich die zweite Fremd-
sprache Französisch erlernen möchten, können damit die Ab-
schlussprüfung zusätzlich in diesem fünften Fach ablegen.

Profilkurse der 5. Klassen
In den 5. Klassen können die Schülerinnen und Schüler aus fünf 
Profilkursen („Musik“, „Ernährung, Bewegung und Gesundheit“, 
„Kreativwerkstatt“, „Robotik“ oder „Theater“) wählen. Profilkur-
se sind zweistündig und bieten den Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, ihren Begabungen und Fähigkeiten individuell 
nachzugehen.
Diese Kurse stehen nicht im Zusammenhang mit der Wahl-
pflichtfächergruppenwahl in der 7. Jahrgangsstufe (siehe oben)!
Das gesamte Bildungsangebot wird von Wahlfächern abgerun-
det. Ferner wird bei Bedarf im ersten Schulhalbjahr für die 5. 
Klassen Ergänzungsunterricht in Deutsch, Mathematik sowie 
Englisch angeboten. Für die Klassen 7 bis 9 wird das Förderan-
gebot im zweiten Halbjahr noch um Betriebs-wirtschaftslehre/
Rechnungswesen erweitert. 
Am Informationsabend wird die Schule näher vorgestellt. Wäh-
rend des Vortrags werden sich Lehrkräfte und Tutoren um die 
zukünftigen Schülerinnen und Schüler kümmern und ihnen 
Einblicke in verschiedene Fächer der Realschule gewähren. Wer 
Interesse hat, das Schulgebäude näher kennen zu lernen, ist 
herzlich eingeladen, bereits um 16:45 Uhr oder um 17:15 Uhr an 
einer der beiden Schulhausführungen teilzunehmen. 

Anmeldungen für die Schule werden ausschließlich
von Montag, 06.05.2019, bis Freitag, 10.05.2019,

im Sekretariat der Werner-von-Siemens-Realschule 
entgegengenommen.

Die Alternative zur Berufsausbildung Mit der Fachoberschule Bad Neustadt zum Studium

GESUNDHEIT 
SOZIALWESEN | TECHNIK | WIRTSCHAFT

an der FOSBOS NES

www.fosnes.de
Melde dich an: 18.02. bis 01.03.2019
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DIE ALTERNATIVE ZUR BERUFSAUSBILDUNG
MIT DER FACHOBERSCHULE BAD NEUSTADT ZUM STUDIUM

Infoveranstaltung
Dienstag, 05.2.2019

Ab 18 Uhr Vorstellung der FOSBOS 
Bad Neustadt in der Aula der Staatli-
chen Wirtschaftsschule Bad Neustadt 

(Franz-Marschall-Str. 14, NES)
Anschließend ab ca. 19.30 Uhr Info-
lounge in der Fach- und Berufsober-
schule mit der Möglichkeit zu Einzel-
gesprächen (Otto-Hahn-Str. 36, NES).

Die beiden Schulgebäude sind nur 
knapp zwei Minuten zu  

Fuß voneinander entfernt.  
Der Weg ist ausgeschildert.

In der 11. Klasse findet neben dem Unterricht eine fachprakti-
sche Ausbildung statt. Diese fachprak-tische Ausbildung stellt 
im bayerischen Schulsystem das Alleinstellungsmerkmal der 
FOS dar.
Mit dem Fachabitur am Ende der 12. Klasse erlangen die Schü-
ler die Zugangsberechtigung zur Fachhochschule bzw. zur 
Hochschule für angewandte Wissenschaften. Der erfolgreiche 
Besuch der 13. Klasse der FOS führt zur Fachgebundenen oder 
Allgemeinen Hochschulreife, die zu einem Studium an der Uni-
versität berechtigt.
Interessierte junge Menschen, die nach der 10. Klasse zunächst 
einmal in eine Ausbildung gegangen sind, haben die Möglich-
keit, durch den Besuch der Berufsoberschule Bad Neustadt 
(BOS) die Prüfung zum Fachabitur abzulegen. 
Wer sich nach seiner Berufsausbildung noch nicht fit ge-
nug für die Anforderung der 12. Klasse fühlt, kann zur Vor-

Do. 03.01. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Kosten: 40,00€ – bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.
brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, 
Bad Neustadt

Mi. 09.01. 
19:00 Uhr

Die Selbsthilfegruppe Atempause 
für Angehörige von Menschen mit Depressionen 

BRK Lehrsaalgebäude
Sonnenstr. 1, NES

Do. 10.01. 
14:30 - 20:30 Uhr

Blutspende Grundschule, Valentin-Rath-
geber Str. 1-3, Brendlorenzen

Do. 17.01. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 03.01.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

Mi. 23.01. 
19:30 Uhr

Vortrag: „Effektive Mikroorganismen für einen gesunden Darm“
Jürgen Amthor, Eußenheimer Manufaktur, kostenfrei

Point Center Bad Neustadt, 
Gartenstr. 11, Hörsaal, 2. OG

Do. 26.01. 
08:00 - 16:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe für Bildungs- und Betreuungseinrichtungen
Infos siehe Termin 03.01.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

Do. 31.01. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 03.01.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

immer montags Seniorengymnastik in Bad Neustadt 
08:45 – 9:45 Uhr / 10:15 – 11:15 Uhr / 14:30 – 15:30 Uhr / 17:00 – 18:00 Uhr

Lehrsaalgebäude des BRK, 
Lehrsaal 1+2, Bad Neustadt

Gesundheits-Veranstaltungen Januar

bereitung eine Vorklasse (in wöchentlichem Vollzeitunter-
richt) oder einen Vorkurs (wöchentlicher Samstagsunterricht)  
besuchen. Die Schüler der BOS legen am Ende der 12. Klasse die 
Prüfung zum Fachabitur ab. Auch in der BOS führt der erfolgrei-
che Besuch der 13. Klasse zur Fachgebundenen oder Allgemei-
nen Hochschulreife.
Mehr Informationen gibt es unter www.fosnes.de .

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2019/20
Die Anmeldung an der FOS oder BOS für das Schuljahr 2019/20 
findet in den Wochen vom 18. Februar bis 1. März 2019 statt. 
Die Öffnungszeiten des Sekretariats sind montags bis donners-
tags von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
sowie freitags von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr. Am Donnerstag, den 
28.02.2019, findet eine Abendanmeldung von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr statt.
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Faszinierende Einblicke in die neuen Gebäude auf dem RHÖN-
KLINIKUM Campus Bad Neustadt erhielten am Sonntag die zahl-
reichen Besucher. 
10. Dezember 2018 – Nach dreijähriger Bauzeit öffnete der RHÖN-
KLINIKUM Campus Bad Neustadt am Sonntag seine Pforten für die 
Öffentlichkeit. Von Beginn an strömten die Besucher in die neuen 
Gebäude – und bis zum letzten Einlass hielt das Interesse ungebro-
chen an. Der Rundgang startete im Zentrum für ambulante Medi-
zin (ZaM), in dem sich die künftig hier vertretenen Fachärzte und 
Gesundheitsdienstleister an informativen Ständen präsentierten.  
Vom ZaM aus ging es weiter in die neuen Räumlichkeiten des Zent-
rums für klinische Medizin (ZkM). Dort erwarteten die Anwesenden 
unter anderem die neue Zentrale Notaufnahme, die mit moderns-
ten Geräten ausgestatteten OP-Säle sowie die hellen und komfor-
tablen Patientenzimmer. 
Neben etwa 400  Mitarbeitern des Standorts waren am Wochen-
ende die regionalen Rettungsdienste, Vertreter des Ordnungsamts 
sowie der Polizei und Feuerwehr im Einsatz. Sie alle sorgten für ei-
nen reibungslosen Ablauf. „Bereits am Samstag waren unsere Mit-
arbeiter und deren Familien zur Besichtigung eingeladen“, erzählt 
Prof. Dr. Bernd Griewing, Vorstand Medizin der RHÖN-KLINIKUM 
AG. „WIR sind Campus“ zierte als Schriftzug nicht nur die blauen 
Jacken aller Helfer. „Das Wir-Gefühl am Samstag war deutlich zu 
spüren, als die Mitarbeiter der bestehenden Kliniken die Räumlich-
keiten durchliefen. Die Vorfreude auf den neuen Arbeitsplatz so-
wie die Kollegen ist bei vielen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aller Kliniken, die nun an diesem modernen Klinikum zusammen 
kommen, deutlich zu spüren“, so Prof. Dr. Griewing. „Wir freuen 
uns über das überwältigende Interesse an beiden Tagen. Unsere 
bereits hohen Erwartungen wurden noch weit übertroffen.“
Die Besuchertage waren neben dem großen Festakt zur Eröffnung 
und dem bevorstehenden Umzug der Kliniken in die neuen Räum-
lichkeiten ein weiteres Highlight am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt in diesem Jahr. 
Jochen Bocklet, Geschäftsführer des RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt, zeigte sich beeindruckt über das große Interesse der Be-
völkerung: „Wir freuen uns, der Öffentlichkeit zu zeigen, für welche 
vielfältigen medizinischen Angebote der Campus steht. Nachdem 
viele die Baustelle nur anhand der riesigen Kräne aus der Ferne 
kannten, war die Gelegenheit ideal, sich die Gebäude mit der High-
tech-Ausstattung aus nächster Nähe anzuschauen. Ohne das Ver-
ständnis und die Geduld der Bevölkerung während der Bauphase, 
wäre der Neubau nicht so reibungslos von statten gegangen. Umso 
mehr freuen wir uns, mit dem Tag der offenen Tür eine Gelegenheit 
geschaffen zu haben, die Anwohner, Patienten und Interessierten 
vom Ergebnis zu überzeugen.“

Hightech und begehbare Organe waren Besuchermagneten
Die innovative Architektur des neuen Gebäudekomplexes sorgte 
für positive Resonanz bei den zahlreichen Besuchern. Die kurzen 
Wege zwischen den einzelnen medizinischen Einrichtungen ver-
deutlichen die sektorenübergreifende und ganzheitliche Versor-
gung der Patienten. Daneben stand die Medizintechnik für viele 
Besucher an diesem Wochenende im Mittelpunkt. Viel Aufmerk-
samkeit erregte dabei das Exoskelett, das im Foyer des Zentrums 
für klinische Medizin (ZkM) vorgeführt wurde. Diese Orthese, 
die wie Schienen an den Beinen und am Rumpf angebracht wird, 
gleicht einem „Gehroboter“ und gibt zum Beispiel Schlaganfall-
Patienten eine aktive Unterstützung beim Laufen. Die Parameter 
des Exoskeletts können durch die Therapeuten ganz einfach per 
App gesteuert und für jeden Patienten individuell im System ge-
speichert werden.
Außerdem standen am Sonntag die beiden Hybrid-Operationssäle 
für Besucher offen. Sie sind mit bildgebenden Anlagen ausgestat-
tet und ermöglichen so radiologische Untersuchungen während 
eines operativen Eingriffes. Die Behandlungsqualität wird durch 
Technik wie diese weiterhin steigen. Neben moderner Spitzenme-
dizin stießen die ebenfalls ausgestellten begehbaren Organe auf 
großes Interesse. Die überdimensionalen Körperteile stellten ver-
ständlich die Funktionsweise von Herz und Gehirn dar. 
Shuttlebusse wurden rege genutzt
Die meisten Besucher kamen mit den eigens eingerichteten kos-
tenfreien Shuttlebussen an den Campus.  Die An- und Abreise von 
der Innenstadt war somit bequem möglich. Anwohner aus den 
umliegenden Wohngebieten nutzen den Sonntag auch für einen 
Spaziergang und kamen zu Fuß. 
Ausklang im Winterdorf
Beim anschließenden Besuch des Winterdorfes konnten sich die 
Besucher über ihre Eindrücke und Erlebnisse austauschen. Bei 
Punsch und Lebkuchen ließen sie den ereignisreichen Tag am 
RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt ausklingen.
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BESUCHERANSTURM: MEHR ALS 15.000 INTERESSIERTE 
KOMMEN ZUM TAG DER OFFENEN TÜR 

Tausende Besucher erkundeten auf dem Rundgang die neuen 
Gebäude des RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt.

Das neue Zentrum für ambulante Medizin (ZaM): In diesem ar-
chitektonischen Highlight und „Herzstück“ des Campus stell-
ten sich Fachärzte und Dienstleister vor. 

Spannende und interessante Einblicke gab es an den zahl-
reichen unterschiedlichen Informationsständen entlang des 
Rundgangs. 
Fotos: Anand Anders / RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt
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Schwimmkurse für Kinder 

Neuer Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren.  
Unter Anleitung eines erfahrenen Schwimmlehrers können 
Kinder ab 5 Jahren die Grundlagen des Schwimmens 
erlernen. Im Vordergrund steht hierbei sich an das Element 
Wasser zu gewöhnen und gegebenenfalls Ängste abzubau-
en.
Die Kurse finden immer mittwochs und freitags von 14 bis 
15 Uhr  im Triamare statt und beinhalten 10 Treffen.
Für  6-jährige finden von 15-16 Uhr sowie 16-17 Uhr 
Schwimmkurse statt und beinhalten 12 Treffen.
Kursleiter sind  Philipp Henkel, Peter Hofmann und Tina 
Voll.
Weitere Informationen sind an der Info-Kasse des Triamare 
oder unter der Tel. Nr. 09771-6309950 erhältlich. 

Neue Aqua-Fitness-Kurse im Triamare

Die Aquakurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 
Euro.
Kurstermine:
Mittwoch  09.00 Uhr 09.01. – 20.03.19  
  Trainerin: Susanne Hölderle
Freitag:  17.00 Uhr 11.01.-   22.03.19 
  Trainerin: Tina Voll
Freitag:  09.00 Uhr 11.01. – 22.03.19  
  Trainerin: Silvia Wehner  (für Senioren)

Öffnungszeiten im Triamare während 
der Feiertage.
01.01.19 Neujahr   geschlossen
06.01.19 Hl. Drei Könige   9 – 22 Uhr

An den übrigen Tagen ist von 9 - 22 Uhr geöffnet.
In den Ferien findet keine Damensauna statt.

Schließung des Strömungskanals 
im Außenbereich des Erlebnisbeckens
Der Strömungskanal ist seit geraumer Zeit außer Betrieb. 
Grund hierfür ist eine Undichte des Erlebnisbeckens 
im Bereich des Strömungskanals. Die Lokalisierung des 
Schadens gestaltet sich sehr aufwendig und dauert noch 
an. Eine endgültige Behebung des Schadens kann erst im 
Frühjahr 2019 vorgenommen werden, weil dazu eine län-
gere Schließung des gesamten Erlebnisbeckens notwendig 
ist. Dieses kann bis dahin noch im Innenbereich genutzt 
werden. Der Strömungskanal kann erst wieder nach der 
endgültigen Behebung des Schadens im Frühjahr 2019 
genutzt werden.

Am Freitag den, 25.01.19 findet im Triamare von 19 bis 22 
Uhr gemäß dem Motto „Heiß und Kalt“ eine Themensauna 
statt. Der Jahreszeit entsprechend werden die Saunagäste 
mit Überraschungsaufgüssen, Häppchen und Getränken ver-
wöhnt.

Themensauna im Januar "Heiß u. Kalt"

Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr
Termine: 08.01.19.,15.01.19.,22.01.19.,29.01.19
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Damensauna

Dienstag 15.01.19.,22.01.19.,29.01.19
(jeweils in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr)
Mittwoch 16.01.19.,23.01.19.,30.01.19
 (jeweils in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr)

In der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an  
folgenden Wochenenden Massagen angeboten:
Samstag  05.01.19.,19.01.19
Sonntag   06.01.19.,20.01.19

Massagetermine im Januar

Kurstermine:
Kurs 1:  Di   18:00 Uhr  08.01.19 – 19.03.19   
 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 2:  Di   19:30 Uhr  08.01.19 – 19.03.19  
 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 3:  Mi   18:00 Uhr  09.01.19–  20.03.19  
  Trainer: Philipp Henkel
Kurs 4:  Mi   19:30 Uhr  09.01.19  - 20.03.19  
 Trainer: Philipp Henkel
Kurs 5:  Do  18:00 Uhr  10.01.19 – 21.03.19
 Trainerin: Susanne Hölderle
Kurs 6:  Do  19:30 Uhr  10.01.19 – 21.03.19  
  Trainerin: Susanne Hölderle 
Die Kurse beinhalten 10 Einheiten und kosten 100,00 Euro. 
(Schüler 80,00 Euro)

Neue Aquacycling-Kurse ab Januar

RUND UMS TRIAMARE

Kostenlose Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Sonntags heißt es "Familiennachmittag"

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr werden wechselnde Spiel- 
und Sportgeräte im Sportbecken für Kinder bis 12 Jahre 
angeboten.
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TOP EVENTS JANUAR 2019

Freitag, 25. Januar 2019, 19.30 Uhr
Anita & Alexandra Hofmann – die Schlagerparty mit 
Freunden – 30 Jahre Leidenschaft 
Stadthalle, Großer Saal 

Toto, Peter Gabriel, Steve Winwood, Van Halen, Pink Floyde, Chica-
go, Whitesnake und viele mehr - coole und anspruchsvolle Musik 
der 70er und 80er. Die Geschichte der Band würde wohl locker ein 
Buch füllen, deshalb hier ein Kurzprofil. Die bunte Truppe setzt sich 
zusammen aus Live- und Studiomusikern, Musikproduzenten, Kom-
ponisten, Musikpädagogen, ja Musik-Professoren, die natürlich täg-
lich up to date in allen Musik-Stilen von Rock, Pop, Klassik und Jazz 
unterwegs sind und sich vielleicht gerade deshalb mit so einer Lust 
und Spielfreude dem guten alten handgemachten Groove, erdigen 
Rock und Popmusik der 70er und 80er Jahre widmen. Dabei geht 
es der Band nicht unbedingt um die originalgetreue Reproduktion 
der Songs, sondern vielmehr darum, die Songs in ihrer ganz eige-
nen revolvertypischen Handschrift zu interpretieren, die durchaus 
noch Freiraum zum Improvisieren lässt..., eben wie in den 70ern! 
Anspruchsvolle Musik-Fans, die eine Band nicht ausschließlich als 
Partymaschine sehen, sondern auch auf konzertante Feinheiten 
abfahren, sind hier genau richtig! Wer sich auf diese musikalisch 
exzellente Zeitreise einlassen möchte, ist herzlich eingeladen, die 
wenigen und ausgesuchten Auftritte dieser Ausnahmeband zu be-
suchen. 

Freitag, 04. Januar 2019, 
20.30 Uhr
Revolver in Concert – Rock, 
Fun & Soul
Stadthalle, Großer Saal

„Weg von hier“ – unter diesem Titel schickt Frank-Markus Barwas-
ser sein Alter Ego Erwin Pelzig mit einem neuen Soloprogramm ab 
2017 auf Deutschlands Bühnen. „Weg von hier“ sind aber auch die 
Worte, mit denen viele Fluchten beginnen. Gab es einst die Flucht 
aus der Aufklärung in die Romantik, ist es heute die Flucht aus der 
Realität in eine gefühlte Wirklichkeit, eine Flucht in die Internet-
Schutzräume der Gleichdenkenden, eine Flucht vor der Informa-
tionsflut in ein tatsachenbefreites Leben. Solche Fluchtwege sind 
verworren und unübersichtlich. Ob sie in eine neue Romantik füh-
ren, erscheint ziemlich ungewiss. Weil Erwin Pelzig aber ohnehin 
lieber bleibt als geht, will er zumindest wissen, was hinter diesen 
Fluchten steckt. Wem nützen sie und wer sind hier eigentlich die 
Schleuserbanden? So gräbt und grübelt sich Pelzig in „Weg von 
hier“ durch das Chaos unseres angeblichen Epochenwandels, wie 
immer begleitet von seinen beiden Freunden Hartmut und Dr. Gö-
bel. Frank-Markus Barwasser steht seit über 20 Jahren auf Deutsch-
lands Kabarettbühnen. Von 1998 bis 2015 war er bei ARD und ZDF 
mit seiner satirischen Talkshow „Pelzig hält sich“ zu sehen. Ge-
meinsam mit Urban Priol gab er bis 2013 den Gastgeber in der ZDF-
Kabarettsendung „Neues aus der Anstalt“.

'Havin' a good time' heißt es wieder, wenn ‘The Gospel People” auf 
große Europa-Tour gehen, um das Publikum mit ihrer musikalischen 
Vielseitigkeit und packenden Bühnen-Performance mitzureißen. 
Das rund zweistündige Programm erstreckt sich von Liedern aus 
dem traditionellen „Black Gospel“ über den von Jazz und Soul ins-
pirierten Gospel bis hin zum aktuellen „contemporary“ Gospel mit 
seinen Rock-, Pop- und Rap-Elementen. Charles W. Creath, Artistic 
Director des Ensembles, verspricht: Die Gospelmusik ist unser Le-
ben und alles Potenzial, was wir haben, stecken wir in die Show. 
Jeder gibt einfach alles. 

Mittwoch, 16. Januar 2019, 20.00 Uhr
Erwin Pelzig „Weg von hier“ – Das neue Kabarettpro-
gramm von Frank-Markus Barwasser
Stadthalle, Großer Saal

Freitag, 11. Januar 2019, 20.00 Uhr
The Gospel People – See the Light Tour 2018/2019 – Gos-
pel, Pop und pure Lebensfreude
Stadthalle, Großer Saal
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Bad Neustadt präsentiert sich auf der
CMT in Stuttgart

Eine 2 1/2 stündige Show zu Ehren eines der größten Mu-
sicalkomponisten aller Zeiten mit Auszügen aus seinen 
Meisterwerken: Das Phantom der Oper, Cats, Jesus Christ Su-
perstar, Evita, Sunset Boulevard, Starlight Express, Aspects 
of Love, Liebe stirbt nie, Song and Dance, Requiem… Vier 
Gesangsolisten und acht singende und tanzende Musicaldar-
steller allesamt direkt aus dem Londoner West End nehmen 
die Zuschauer mit auf eine emotionale Berg- und Talfahrt 
der großen Gefühle. Auf der Bühne spielt ein 14-köpfiges 
live Orchester, das speziell für diese Produktion zusammen-
gestellt wurde. Aufwändige Multimedia Projektionen auf 
transparenten Vorhängen, auf Leinwänden hinter den Musi-
kern und auf dem Bühnenboden, kreatives und modernstes 
« Video mapping » und nicht zuletzt die farbenfreudigen 
Kostüme machen diese Show zu einem musikalischen und 
multimedialen Gesamterlebnis. Die Choreografie von Jea-
nette Damant und die Regie von Jochen Sautter Paris, sowie 
das spektakuläre Videomapping und Lichtdesign von Daniel 
Stryjecki gibt der Show eine einzigartige Note. Orchestriert 
und arrangiert wurde die Musik von Matthias Suschke, der 
auch für die musikalische Gesamtleitung verantwortlich ist.

Sonntag, 27. Januar 2019, 
19.00 Uhr
Die große Andrew Lloyd 
Webber Gala 
Stadthalle, Großer Saal 

Auch in diesem Jahr präsentiert das Team der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH vom 12. bis 
20.01.2019 die Kur- und Urlaubsstadt Bad Neustadt a. d. 
Saale auf der größten Verbrauchermesse für Reisen und 
Freizeit, der CMT in Stuttgart. Hier versammelt sich die 
gesamte Reisebranche zum alljährlichen Saisonauftakt.

Neun Tage lang dreht sich auf der CMT alles nur um eins: 
Urlaub und was das Reisen noch schöner macht. Insider-
Tipps, Reise-Trends, neue Ziele, Länder, Regionen, Städ-
te, Individual- und Pauschalreisen, Caravans, Reisemo-
bile, Ausrüstung und vieles mehr – in 10 Messehallen 
freuen sich die unzähligen Aussteller auf die Besucher.

Dieses Jahr ist Bad Neustadt in den Stand der Rhön 
GmbH integriert und wird sich entsprechend diesem Be-
zug als „Tor zur Rhön“ darstellen.

Mit aktuellen Angeboten der Vermieter im Gepäck kön-
nen sich die Gäste am Stand der Destination Rhön über 
die Highlights in Bad Neustadt und Umgebung informie-
ren.

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-6 310 310
www.tourismus-nes.de

TOP EVENTS JANUAR 2019

Sie sind die vielseitigsten Schwestern im deutschen Schla-
ger – die Rede ist von Anita & Alexandra Hofmann. Das Ge-
heimnis ihres Erfolges sind: Multitalent, Professionalität, 
Charme und ein Hauch Sexappeal. Mit dieser unschlagbaren 
Mischung verzaubern Anita und Alexandra seit 3 Jahrzehn-
ten ihr Publikum auf höchstem Niveau und zählen so zu den 
bekanntesten Stars in der Schlagerszene. Im Frühjahr 2019 
geht das Erfolgsduo auf große Jubiläumstournee, denn es 
gibt allen Grund zum Feiern, denn 30 Jahre Leidenschaft 
müssen gebührend mit einer großen Schlagerparty gefeiert 
werden. Mit dabei sind: Die Dorfrocker, die Stimmungskano-
nen aus dem Frankenland, der Italienische Wirbelwind und 
Schlagerqueen Rosanna Rocci und der Ex Frontmann von 
Voxxclub Julian David. Lassen Sie sich diese Jubiläumsparty 
nicht entgehen und feiern Sie mit, wenn es heißt: Die Schla-
gerparty mit Freunden - 30 Jahre Leidenschaft präsentiert 
von Anita & Alexandra Hofmann im Frühjahr 2019 live bei ih-
nen. Ein Muss für alle Fans des deutschen Schlagers!

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen
gibt es unter www.tourismus-nes.de 

sowie unter www.stadthalle-bad-neustadt.de

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4

97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-6 310 310 

info@tourismus-nes.de
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www.bad-neustadt.de 
☞ Rathaus Service Portal 

☞ Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brille Marke: Ray Ban, 
Damenbrille, Sonnen-
brille

Am Langen 
Hans

01.08.2018

Fahrrad Hydraulikbremsen, 
Vorderradfederung, 
hellblaues Zahlen-
schloss, Marke: Ste-
vens, Farbe: schwarz, 
Mountainbike

Gartenstra-
ße (Nähe 
Metzgerei 
Trost)

29.11.2018

Handy Farbe: schwarz, zer-
splittertes Backcover, 
iPhone - Apple

Thomas-
Mann-Stra-
ße 1, Nähe 
TEGUT-
Markt

16.11.2018

Kleidung Marke: Khujo, Jacke, 
getragen, Größe: S

Kreis-Klinik 
Bad Neu-
stadt

01.04.2018

Schlüssel mit schwarzem Stoff-
anhänger, Aufschrift 
und Schlüsselan-
hänger, Anzahl: 1, 
keymax

an der 
Stadthalle, 
zwischen 
Hotel und 
Spielothek

17.11.2018

Schlüssel Lederschlüsselmäpp-
chen, Anzahl: 3, 2 x 
Abus, 1 x Burg

Königshofer 
Straße, Nähe 
Bäckerei 
Klüpfel

23.11.2018

Schlüssel Anzahl: 1, Zeiss Ikon Franz-Mar-
schall-Str. 3

28.11.2018

Schlüssel Anzahl: 1, Volvo Spielplatz – 
Liebentha-
ler Straße

29.11.2018

Sonstiger 
Schmuck

silberner Ohrring altes Amts-
haus

19.11.2018

Sonstiger 
Schmuck

silber-gold, Damen-
armband

Innenstadt 29.11.2018

Uhr BWC, Armband Me-
tall, analog

Saalestraße, 
Parkplatz 
tegut

01.11.2018

Fundsachen  

29.11.2018, Gerda Röder geb. Hammerschmidt und Robert 
Christian Stark,  
Mittlere Dorfstr. 19, 97618 Hollstadt

06.11.2018 Levent Can Cavuldak
Eltern: Anita Veronika Schön, Achtäckerweg 3, 97616 Bad 
Neustadt a.d.Saale

09.11.2018 Leon Koob

12.11.2018 Amelie Victoria Aust
Eltern: Vivian Brigitte Aust, Berliner Straße 27, 97616 Bad 
Neustadt a.d.Saale

13.11.2018 Andre Dittmar
Eltern: Stefanie Helene Vera Hendel, Ardeostr. 17, 85435 
Erding und Yannik Dittmar, Steingasse 1, 97616 Bad Neustadt 
a.d.Saale

13.11.2018 Tilda Stefanie Klökler
Eltern: Eva Maria Klökler geb. Rott und Patrick Albert Klökler, 
Fichtelstraße 12, 97656 Oberelsbach

16.11.2018 Constantin Franke

10.11.2018 Maximilian Herbert Fey

16.11.2018 Moritz Johannes Griebel
Eltern: Katharina Maria Griebel geb. Weber und Thorsten 
Griebel, Alois-Gundalach-Straße 3, 97708 Bad Bocklet

18.11.2018 Ava Koschig
Eltern: Rebecca Koschig geb. Bambach und Maximilian Ko-
schig, 97645 Ostheim v.d.Rhön

22.11.2018 Mila Marie Klein

23.11.2018 Elea Dornberger

30.11.2018 Anni Heller
Eltern: Stefanie Heller geb. Friedrich und Janis Heller, Schaf-
hofstr. 15, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

30.11.2018 Luna Rosa Dittel

02.12.2018 Jannis Bayer

Eheschließung

Geburten

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne 
Carmen Albert unter 09771/6136-53 

oder per Mail: carmen.albert@mainpost.de. 
Anzeigenschluss für den Folgemonat  

ist jeweils der 16. jeden Monats.

Möchten Sie auch eine Anzeige im 
Stadtmagazin schalten?

Hier könnte  

IHRE  

Anzeige stehen!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung 
über die Eintragung 
für das Volksbegehren
„Rettet die Bienen!”

(Eintragungsfrist vom 31. Januar 
bis 13. Februar 2019)
1. Die Gemeinde bildet einen 
Eintragungsbezirk.
Es bestehen folgende Eintra-
gungsmöglichkeiten: 
Eintragungsbezirk: 
Nr. 1, Abgrenzung Stadtge-
biet;
Eintragungsraum:
Bürgerservice Rathaus Zi. Nr. 1 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le, Rathausgasse 2, 97616 
Bad Neustadt a. d. Saale
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi. 07:30 - 17:00 Uhr 
Do. 07:30 - 18:00 Uhr
Fr. 07:30 - 15:00 Uhr
barrierefrei: ja
2. Jeder/Jede Stimmberech-
tigte kann sich nur in einem 
Eintragungsraum des Eintra-
gungsbezirks eintragen, in 
dessen Wählerverzeichnis er/
sie geführt wird. Die Stimm-
berechtigten haben Ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass 
zur Eintragung mitzubringen.
3. Stimmberechtigte, die ei-
nen Eintragungsschein besit-
zen, können sich unter Vorla-
ge ihres Personalausweises 
oder Reisepasses in die Ein-
tragungsliste eines beliebi-
gen Eintragungsraums in Bay-
ern eintragen.
4. Jeder/Jede Stimmberech-
tigte kann sein/ihr Stimm-
recht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Stell-
vertretung ist unzulässig; es 
besteht keine Möglichkeit, die 
Eintragung brieflich zu erklä-
ren. Die Eintragung kann nicht 
zurückgenommen werden.
5. Wer sich unbefugt einträgt 
oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis des Volksbegehrens 
herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107a 

Abs. 1 und 3 in Verbindung 
mit § 108d des Strafgesetz-
buchs).
6. Die Bekanntmachung des 
Bayerischen Staatsministe-
riums des Innern, für Sport 
und Integration vom 13. No-

vember 2018 nach Art. 65 
LWG, die u. a. den Gegenstand 
des Volksbegehrens enthält, 
wurde im Staatsanzeiger Nr. 
46 vom 16. November 2018 
veröffentlicht. Diese Bekannt-
machung ist in der Stadtver-

waltung Bad Neustadt a. d. 
Saale, Bürgerservice Zi.Nr. 1, 
Rathausgasse 2, 97616 Bad 
Neustadt a. d. Saale während 
der allgemeinen Öffnungs-
zeiten niedergelegt und kann 
dort eingesehen werden.

Wir bringen die richtigen zusammen…

Mehr Informationen unter:
Tel. 0921-785 175 5969
www.gedikom.de/jobs

Bewerbung per Mail:
bewerbung@gedikom.de

Schriftliche Bewerbung:
Gedikom GmbH Personalrecruiting
Brandenburger Str. 4 • 95448 Bayreuth

Im Auftrag der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns hat die Gedikom in Ihrer Region Bereitschaftspraxen

in Bad Kissingen und Bad Neustadt eingerichtet. Daher suchen wir Verstärkung für unsere Teams!

Wir suchen für unsere Teams ab sofort

Medizinische Fachangestellte (m/w)
in Teilzeit (bis 15,6Wochenstunden) sowie auf 450 €-Basis

Ihre Aufgaben…
■ umfassen alle berufsüblichen Tätigkeiten im
Allgemein Ärztlichen Bereitschaftsdienst

Wir erwarten…
■ eine abgeschlossene Berufsausbildung
immedizinischen Bereich

■ eine selbstständige Arbeitsweise und Teamgeist

Wir bieten Ihnen…
■ Schichtzuschläge an Wochenenden und Feiertagen
■ betriebliche Altersvorsorge
■ wohnortnahes Arbeiten
■ flexible Arbeitszeiten

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
liegen außerhalb der üblichen
Sprechstundenzeiten der allgemeinen
Arztpraxen.

24 Stunden /7Tage

für Sie da!

Vielfach
ausgezeichnet
& zertifiziert

10 Jahre Service
für Menschen

Die Diensteinteilung erfolgt individuell und flexibel nach Absprache vor Ort.

Flexibilität und Verlässlichkeit
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Bayern-Hopper das 50 km Sparticket

13,60 €
Hin- und Rückfahrt

KOMMT GUT AN.

Sie möchten eine interessante kulturelleee oder
kulinarische Veranstaltung in den Nachbbbarorten
besuchen, Ihre Fränkische Heimat neu eeerkunden
oder Freunde und Familie besuchen?

Nutzen Sie das neue Bayern-Hopper,
das günstigste und beliebteste Ticket fürrr Fahrten
bis zu 50 km, umweltfreundlich, bequemmm,
ohne Stress und Stau.

✓ 13,60 € für eine Hin- und Rückfahrt iiim
Umkreis von 50 km (2. Klasse)

✓ Gültig für eine Person

✓ Bis max. drei eigene Kinder/Enkelkinnnder
unter 15 Jahren fahren kostenfrei miiit

✓ Gilt im Nahverkehr in Bayern und
in den Zügen der Erffrfurter Bahn
bis einschl. Meiningen (Thüringen)

✓ Mo – Fr 9 – 3 Uhr (((Folgggetaggg)))
Sa / So und Feiertag ab 0 Uhr
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EB50
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Oerlenbach

Ebenhausen (Unterfr r.)

Bad Kissingen

Erfurter Bahn GmbH · Am Rasenrain 16 · 99086 Erfurt · Telefon 0361 74207255 · info@unterfrankenshuttle.de · www.unterfrankenshuttle.de

Mit dem Bayern-Hopper z. B. von Bad Neustadt bis Meiningen, oder bis Schweinfurt, oder bis Bad Kissingen fahren

Neu

Bad Kissingen
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